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Der Generalstreik gegen Frankreich .
Bon unserer Berliner Redaktion .

□ Berlin . 21. Okt . Die „befreiten " Provinzen Frankreichs
und die besetzten Gebiete , die gallischer Größenwahn als reif und

halbfranzösisch gesinnt , also als neues Land hinstellte , sind ein Pfahl
geworden , der schmerzend immer tiefer in die französische Politik ein -
dringt und alle Linien der französischen offiziellen Politik verwirrt .
Selbst das .Journal des Dsbats " schreibt trauernd , die Lothringer
seien ganz und gar nicht mit Frankreich zufrieden, ' sie seien unruhig ,
enttäuscht , unzufrieden . Im schwülstigsten französischen Stil wird
Zwar versichert , die Lothringer liebten Autorität . Ordnung und Arbeit ,
und diese drei seien die Freiheiten , die sie vom Vaterland Frankreich
^ warteten . Aber die Lothringer sind eben nicht zufrieden und was

von Frankreich erwarteten , war etwas ganz anderes als dieser bru¬
tale französische Militarismus , diese erdrosselnde Bureaukratie und
der schwerfällige und vermoderte Gouvernementalismus . der d ' n
Lothringern durch Millerand beschert wurde . Die preußischen Metho -
de» der Verwaltung waren gewiß nicht nach dem Sinne der Lothrin¬
ger , der Assessorenton und die forsche Landratsgebärde fällt auch
Manchem Deutschen auf die Nerven . Aber die deutsche Verwaltung
war weit moderner und vielfach auch einsichtiger als das Stockfranzo -
wntum . das jetzt im ehemals deutschen Westen regiert , und zwar mit
den protzenhaften und verächtlichen , erbitternden Allüren der franzö -
^>chen Bourgeoisie , die alle anderen Stände liebenswürdig , aber in

Form unerbittlich zu behandeln pflegt . Wenn die Lothringer sich
Unter deutscher Verwaltung in goldenen Träumen wiegten und nach
Frankreich schauten und ob der „ Bedrückung " stöhnten . 10 können sie
| ®fct unter dem furchtbaren Druck der Franzosen nicht stöhnen , da ihrer
Iresse die Sprache geknebelt wurde , aber die Massen selbst greifen zum
j
-ieufroften . Ein ausgeprägt politischer Generalstreik legt die blühende

lothringische Stahlindustrie lahm , und in den Minettegruben , die frü -
y * 80 Prozent der deutschen Hochöfen mit Erzen versahen , feiern die
5attde im Kampfe gegen Frankreich .

Eine vorher unfaßbare Wendung . Ein politischer Streik derer ,° ie zu Frankreich drängten , und erst , als sie mit Frankreich vereinigt
waren , die barbarische Militärdiktatur und die größte Unfreiheit sich-
kn mußten . Es ist den Lothringern ergangen , wie allen denen , die
r 6" Schein für das Sein nehmen Die deutsche Verwaltung war
Mrlinig und etwas sehr auf den obrigkeitlichen Charakter zuge -
Hnitten . aber sie war immerhin die Verwaltung eines Volkes , dessen

Ungeheure wirtschaftliche Energien so lebendig waren , daß sie und die
Jp mit einem elektrischen Strom davon durchfluteten Massen zwarle obrigkeitliche Form als sehr drückend empfanden , aber doch nicht

2 >
' er Form erdrückt wurden . Unter der etwas veralteten deut¬

en Verwaltungsform hatte das Wirtschaftsleben Ellbogenfreiheit ,
äußere Form der Demokratie war nicht vorhanden , aber die

^ rrtschaftliche uid gewerkschaftliche Freiheit war getragen von dcmo -
ranscheni Keift und näherte sich schrittweise dem Ideal der Denmlra -

Selbst im Obrigkeitsstaat Deutschland hatte die Arbeiterschaft
7^ n größeren Einfluß , als in irgend einem anderen Land der Welt ,"*nd sie war fortgeschrittener und besser belohnt und besser organisiert3 m irgend einer anderen Nation . ,
W französische Herrschaft stand vor der furchtbaren Schwierig -

entweder den elsässischen und lothringischen Arbeitern und Ee -
^

' betreibenden den Platz auf dieser hohen Stufe zu überlassen , den'- französische Arbeiterschaft und die Methoden ihrer Arbeitgeber
££

9 lange nicht erreicht haben , oder sie mußte das Wirtschaftsleben
neuen Gebiete auf das Durchschnittsmaß der französischen herab -

Dfr : Ganz im Sinne der überkommenen französischen Tradition
iinx le die französische Verwaltung , die Arbeiterklasse in Lothringen
wi. ^ Elsaß zunächst durch Phrasen zu ködern und ihr auszumalen ,lieblich es sich unter Mariannens Herrschaft leben lasse Als
»,

' ranzosische Verwaltung aber darauf daran ging , unter der for -" demokratischen Scheinfreiheit die absolute Bureaukratie einzufüh -
. " und dre Gewerk chaftsbewegung zu unterdrücken , als sie den Kampf
uftV,

«« raerfschiftcn um Mitbestimmungsrecht mit dem Säbel niederhieb°° ganz im Geiste der regierenden französischen Hochfinanz durch G--
sX .

^ ßreg*!» dl « Lebenshaltung der Arbeiter zurückzuschrauben ver -
? lie aus den entschlossenen und hartnäckigen Widerstand der

* it w
r$ ° *- ielbst die sick gegen das französische Verwaltungssystem

s-hich . >
^ ncralstretts wandte . Was selten ist in der De -

Ißni auf
bic ^ ett nieder allein diese Maßnahme ze

"
ugt von der Erbitterungder Arbeiterichast dieser Gegenden bemächtigt hat .

« fite ? Ä " ritf) L" ^ ; r-ßCTl der Arbeiterschaft gegen die fran -
ÄqÄ M " ' <ar - u' «d Verwaltungsdiktatur nicht um einen lokalen
der K . Auck » die Arbeiter,chaft der Pfalz und des Saargebietes und
^ tsnrfw Rheingegenden ist in diese Bewegung aus den gleichen
v-irt ^ ^ ' "^ " >sen worden . Dieser Kampf ist eben nicht nur rein
der 1, , ^ ur ' Indern er entspringt der höheren Form , in
f4n 4 ** ^ rfrit und Arbeiterklasse war im Gegensatz zur sranzö -
^ Smnk- unb Wirtichastsreform . Letzten Endes aber sind diese
^ anactan ' ftu <̂ politisch die Wage zugunsten Deutsch-

windbeutelige französische Ueberle »enheitsHefühl redet noch
Die Äern der Dinge herum . Die Phrasen ziehen nicht mehr
die . ^ eiilntjc entladen sich in inimer neuen Streikgewittern . Und
Scsvrr .» Blattern entdecken , daß in Lothringen wieder deutsch
vvkati»» .? ^ rde . Die Lothringer sprechen setzt deutsch . .wie eine Pro .
dt,. .. Diese Kindlichkeit beweist aber , wie sehr die Franzosen und
Es rW ' Wf Politik manchmal mit Blindheit geschlagen sind,
^ rn mf 6flar " icht um einen Nationalitätenkampf , son -

französischen Scheindemokratie und die
Bruralität durch dieiemien , die einst

" onjÄRtZTin ' | « IIHLU. Das ist eben der Treppenwitz dieser
Lothringischen Schmerzen . Und wenn heute eine Londoner

wcib -
^ !k>g° r schon von einer Straßburqer „Verschwörung " zu reden

Wiitfi n
.
e ebenfalls Gewerkschafter verwickelt scheinen , so zeigt das

wenig wohl dem französischen „Mutterland " bei diesem
sich „ gefundenen Kind Elsaß -Lothringen " sein muß , das es ablehnt ,
SiiioÜ mütterliche Zuchtrute ?,u stellen , sondern Neutralität und

nomi « aller französischen „Freiheit " vorziehen will

Proteststreik gegen die Uebergriffe der belgischen Besatzung am
Niederrhein .

Brefeld , 22 . Okt . Gestern nachmittag 3 Uhr ist die ge -
Uf. * e Arbeiterschaft in den Ausstand getreten . Um 4
Kein *

^
au (̂ ^ ^ raßenbahner ihre Tätigkeit ein . Der

der ? Verkehr am Niederrh .̂ n ruht . Seit 2 Uhr nachts findet
statt ^ .̂

e ^ kehr der Staatsbahnen ebenfalls nicht mehr
- Bei einer Kundgebung in Sprödxntal unter freiem Him¬

mel . an der S0M0 Personen teilnahmen , wurde in einer Entschließ -
ung entschieden protestiert gegen die Uebergriffe der belgischen
Besatzungstruppen .

fe bemeriienswerle Reöe Aoslies an die Anleroliziere
D . Berlin , 22 . Okt . ( Privattel .) Zu den Verhandlungen des

Wirtschaftsverbandes der deutschen Berufssoldaten , der gegenwärtig
in Berlin tagt , erschien heute mittag Reichswehrminister
Noste . Die Unteroffiziere baten den Minister , den Kapiiulanten -
zeugnissen der Sonderkurse staatlichen Charakter zu verleihen . In
der neuen Reichswehr verlangen die Unteroffiziere eine gesetzmäßige
Berufs - Interessenvertretung . Als Träger des Volksheeres wollen sie
keine Politik treiben , verlangen aber wie bisher , den Zivilversor -
gungsschein und Staatsbürgerrechte .

Reichswehrminister N 0 s k e ging auf die Forderungen in einer
bemerkenswerten Rede ein , in der es. 11. a . augfiilnte : Ich
bin in der unglückseligen Lage , jeden Tag viel Geld ausgeben zii
müssen , während der Finanzminister nicht weiß , wo er die Millionen
hernehmen soll , die fast täglich von den verschiedenen Bevölkerungs -
schichten in neuen Forderungen verlangt werden . Nicht nur der
Unteroisizier , soirdern jeder einzelne Volksgenosse muß mit einer
unsicheren Zukunft rechnen , denn wir wissen nicht einmal ,
wie i?i einem halben Jahr die politische 2a $ c sein wird . Ich babe
mich immer Nützend vor den Unteroffizier gestellt , weil ich wußte ,
daß er dazu berufen war . das Land aus der Unruhe herauszu¬
führen . Die ? uerkennuiig des Zivilverforqungsscheines
ist selbstverständlich und ich könnte die Gewähr für die neue Truppe
nicht übernehmen , wenn mir von der Regierung meine dahingehen -
den Forderungen nicht bewilligt werden .

DaS Abfindungsyefetz ist kein Pappenstiel . Wenn Sie die
gesinnte FinanzlaM ansehen , so haben Sie keinen Grund zur Kritik .
Jeder Einzelne in Deiitschland ist in sehr unsicherer Lage , wenn er nicht
Schiedergeichäfte gemacht bat . Es sind eine ganze Menge Bar «
rieten in Deutschland wegzuräumen . Die heutige Truppe ^ ist
gar nichts . Der 40jährige Wachtmeister und der l 7jährige Bursche
tragen drei Monate lang den Kuhfuß , weil sie arbeitslos sind und den
Sold in der Reichswehr m ' tnebmen wollen . Mit äußerstem Mißtrauen
werde ich zusehen , wenn Ihr Verband etwa die Reichswehr auf
gewerkschaftliche Grundlage stellen will . Dann würden
Sie mich als den entschlossen st en Gegner finden . Einen
Unteroffizier , der mir ailöeinandersetzt , daß . wenn seine Wünsche nicht
in Erfüllung gehen , es eines Tages passieren könne , daß bei Not an ;
Mairn die Truppe Gewehr bei Fuß steht, Sann ich nicht dulden . Wenn
irgendwelche Bestrebungen darauf hinaufsehen , die Truppe zu einem
solchen Instrument zu machen , dann bin ich deren bitterster fteind u.
wehre mich mit Klauen und Zähnen . Die Truppe muß unpoli -
t' i s ch sei it . Nach 12 Jabreri tv'.'.t der Soldat nicht mit dem Beitel -
stab auf die Srahe geworfen , sondern es wird für seine Zukunft ge-
sorgt Wersen müssen .

Wenn der Wirtschaftsverband deutsch « Berufssoldaten anstrebt ,
daß erst nach 12 jähriger Dienstzeit ein Aufrücken zum Offizier möglich
ist> so sage ich - ein dreißigjähriger Leutnant ist ein
Unding . Der jetzt zum Unterofsizier Beförderte ist nicht der rich-
tige Offizier der Zukunft . In der neuen Reichswehr wird es zu Beginn
keine Offiziersaspiranten geöen , erst nach zwei Iahren wird sich zei-
gen , wer sich von den Mannschaftei dazu eignet , auf die Osfi ?iers -
schule zu gehen . Die neue Truppe vird dazu Ertragen . Deutschland
aus tiefster Erniedrigung zu iteuer Blüte ^mporzuführen .

■te

01t rnMIita Mm » m te MulnptsML
Die weiteren Aussagen des Grafen Bernstorfs .

WTB . Berlin , 22. Okt . Iii der heutigen Sitzung des Un -
terausschusses des Untersuchungsausschusses wurdx
die Befrag » ig des Er afett Bernst 0 rff soNgesetzt.

Auf eine Anfrage des Aliz Q u a r ck erklSne Graf Bern -
st 0 1 f f , daß schon im Mai J.916 der gesamte amerikanische
Handel aus die Entente eingestellt war . Der Handel
mit Deutschland kam 'licht mehr in Betracht . Hätte Präsident Wil -
son dem Handel mit der Entente irgendwie gesteuert , so würde er
die öffentliche Meinun ? in Amerika gegen sich gchabt haben . Wilson
habe auch imme : erklärt , er könne rnch1 gegen die öffentliche Meinung
auftreten .

Weiter erklärte Gras B er n stör ff , daß die Amerikaner auch
bei der Friedens Vermittlung unter jlln Umständen die völlige
Wiederherstellung Belgiens gefordert hätten . Infolge
einer Anfrage des Brof S ch ii i i n g besprach Gras Be r n -
storsf die sogenannten Verschwörungen , mit denen die
deutsche Vertretergruppe oder Graf Bernst >irff für seine Person nichts
zu tun gehabt Härten . Er teilte mit , daß verschiedene Deutsche wegen
Sabotage verhaftet wurden ohne daß er wisse , ob sie überführt worden
srien . Er berichtet , daß deutsche Persönlichkeiten sich bei ihm gemel -
det hätten , ohne über den Grund ihres Bösliches Auski nft zu geben .
So fei ein Kapitänleutnant Rinteln später in England verhaftet
worden , mit dem die deutsche Regierung nach einem Telegramm des
Staatssekretärs Iagow nichts zu tun gehabt habe . Zur Sabota -
g e f r a g e erklärte Graf Bernstorff , er wisse heute noch nicht , ob solche
Werke von Deut '

chen verübt worden seien . Das Auswärtige Amt hätte
sicherlich nicht hinter dieser Sabotag ? gestanden .

Aus die Frage des Prof . Bonn , ob es bekannt sei , daß eine
amerikanische Untersuchung eingeleitet worden sei , sagte
Graf Bernstorff , er habe den Bericht gelesen , könne aber nicht
angeben , ob wirklich die Dino « passiert seien , wie sie uns vorgeworfen
werden . Im September 1915 wäre ein Bericht der österreichisch - un -
garischen Botschaft in England dem Ueberbringer abgenommen wor¬
den , der den Vorschlag enthielt , man möge Geld hergeben , um unter
den ungarischen Arbeitern in allen wichtigen Betrieben Amerikas
Streiks zu inszenieren . Darum wurde die Abberufung des österroi -
chischen Botschafters verlangt . Nach Abberufung des deutschen Militär -
und Marineattachös wurden die militärischen Dinge in einem beson-
deren Büro in Newyork verarbeitet . Dieses wurde eines Tages von
Beamten gestürmt und die Akten mitgenommen . Proteste wegen
der Nichteinhaltung der Exterritorialität wurden
niemals entschieden , inzwischen die Friedensaktion einsetzte . Als
Staatssekretär Lansing die Abberufung der beiden Attache « verlangte ,
habe er gefragt , ob er durch die Tätigkeit der beiden Herren kompro -
mittiert sei. Staatssekretär Lansing habe kategorisch geantwvrtet :
Sie sind in keiner Weise an dieser Angelegenheit beteiligt und er
würde bedauern , wenn Graf Bernstorfs Washington

verlasse . Diöse Aeußerung Hab« Oberst House später in weit
schärferer Form wiederholt .

Zur Stellung der Militär - und Maiineattachs «
sagte Gras Bernstorff , daß sie in allen militärischen Frage «
direkt ihren Behörden unterständen , während Berichte politischer Na¬
tur durch die Botschaft gehen müßten . Im übrigen hätten ste selbst-
ständig gehandelt . Solche Verhältnisse hätten auch in anderen Bot »
schaften geherrscht . Auf einen Einwand oes Prof . Dr . Schücking
teilte Graf Bernstorff mit , daß Präsident Wilson in der
Botschaft an den Kongreß in der Tat von verbrecherischenUm .
trieben gesprochen habe , das hätte sich aber nur auf Deutsch «
Amerikaner , aber nicht aus Reichsdeutsche bezogen .

Auf eine Frage des Vorsitzenden , welchen Eindruck die
Antwort des Kaisers , die durch Gerard de« Weg nach
Washington gefunden habe , gemacht habe , sagte Graf Bern »
st 0 r f f , daß es sich gar nicht um eine Aeußerung des Kaisers ,
sondern um eine Antwort der deutschen Regierung ge-
handelt habe . Es liegt offenbar ein Mißverständnis vor . Der
Kaiser habe damals dem Präsidenten Wilson wegen der Greuel
der belgischen Bevölkerung telegraphiert . Abg . Dr . Sinzheime «
stellt aufgrund der Akten fest , daß das Friedensangebot vom
l2 . Dezember 191t! in völliger Uebereinstimmung mit der Öftersten
Heeresleitung und dem Kaiser in die Welt gegangen sei.

Es folgt die Periode , die mit dem amerikanische « Frie -
densangebot beginnt . Nach Graf Bernltorffs Anficht hat die
öffentliche Meinung Amerikas den Schritt des Prä -
fidenten Wilson als absolut prodeutsch aitgesehem. Er
habe damals angenommen , daß die deutsche Antwort sagen wollte ,
daß wir eine Friedensvermittelung insoweit wünschten , daß - in«
Konferenz zustandekäme . Jetzt allerdings müsse er annehmen ,
daß unsere Antwort vom 26 . Dezember die Absicht verfolgte , Wil »
sons Friedensoermittelung abzuschneiden . Zu
dieser Auffassung wäre er durch ein Telegramm des Kaisers
gekommen , worin gefragt wurde , warum er noch von Friedens -
Vermittlungen Wilsotts spreche , die doch gar nicht
mehr beständen .

Auf die Frage des Vorsitzenden , wie er dazu käme , der deat »
schen Regierung die Absicht zu unter st ellen , daß sie
einer Friedensvermittlung abgeneigt war , antwor »
tetc Graf Bernstorff , et habe die Note des Präsidenten Wilson
als Friedensvermittlung angesehen . Die Rote wäre absichtlich
unsi ^ er und tastend gehalten gewesen , um eine Adleh -
n u n g unmöglich zu machen . Nach seiner damaligen Ansicht
hätte unsere Note vom 2V . Dezember nur sagen wollen , daß wir
eine Einmischung Wilsons in territoriale Fragen nicht wünschte « .
Jetzt sei er aber anderer Auffassung als damals .

Abg . Dr .Sinzheimer stellt fest, daß die 91 » te des Präsiden »
ten Wilson vom 18 . September die Bitte an alle Krieg -
führenden enthielt , konkrete Friedensbedingunge » mit »
zuteilen . Di « deutsche Antwort erwähne davon nichts . Auf ein Tele -
gramm des Grafen Bernstorff , Lansing habe wenigstens um ver »
traulicheAtitteilungenderFriedensbedingungeo
gebeten , Hobe Staatssekretär Zimmermann geantwortet , Graf
Bernstorff möge diese Frag « dilatorisch behandeln . Gras Bern --
storsf gibt zu, daß ein Telegramm des Kaisers an Zimmermann zu
der Auffassung gebracht habe , die Wilsonschs Friedensvennittelung soll«
von uns beseitigt werden . Der Kaiser hätte bemerkt , das ?
er gar keinen Wert auf Wiljons Friedensangebot
lege . Falls ein Bruch mit Amerika unvermeidlich
wäre , sei das nicht zu andern ? es würde vorgegangen .
Weiterhin erklärte Graf Bernstorff , die deutsche «
Friedensbedingungen seien sehr maßvoll gewesen .
Staatssekretär Lansing hätte erwidert , er verstehe nicht .warum wir
nicht ebenso viel forderten wie die andern . Man könnte sich dann auf
der mittleren Linie einigen .

Zu der Frage der Ententeablehnuna erklärte Graf
B e r n st 0 r f f , Präsident Wilson hake auch ausgesprochen , daß d-ie
Entente die Absicht bade , uns zum U - Bootkrieg zu bringen , u «
die Bereinigten Staaten n, den Krieg hineinzuziehen . Bei den ver »
traulichen Verhandlungen feien öfters Äußerungen des Obersten House
laut geworden , die Entente würde unter allen Umständen versuche» ,
einen Krieg zwischen Deutschland und den Vereinig »
ten Staaten »u provozieren . Der Botschafter habe stets alls
Hebel in Bewegung gesetzt, um die FriedenöbestrebungA , Wilsons zu
föiidern . Daß eine positive Fühlungnahme des Präsidenten Wilson
mit der Entente stattgefunden , habe , nehnve er an , beschwören könne et
es aber nicht . Präsident Wilson habe einen Augenblick abwarten wol»
Irn , wo keimet : der beiden Kriegführenden noch die Hoffnung hatte , de«
sicheren Sieg zu gewinnen . Er habe immer gesagt , er strebe feine
Friedensvermtttlungen an , solange irgendwelche Konlraverfen mit
Deutschland vorhanden seien . Graf Bernstorff gibt zu , daß er an ten
guten Wi l l e tt Wilsons glaubte , den Frieden zu vermitteln . Nach
Wilson » Äußerungen feilte es ein Fr « ed « n ohne Kt eg fein ,
und er habe dies so verstanden , daß Deutschland seine ^ ' eliltellung be»
halten solle. Niemals fei von Amerika mit der Entente
über einen Frieden verhandelt worden , worin auch
nur die geringst « Abtretung deutschen Gebiete »
uns zugemutet worden wäre .

Daraus wird die Sitzung aus Donnerstag vertagt .

Deutsche Nationalversammlung .
WTB . Berlin . 22 . Okt . Am Ministertifch Dr . Mayer . Pr ».

sident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 1 .15 Uhr nachmittags .
Fortsetzung der zweiten Beratung des Haushalts des Reichs »

schetzministeriums .
Äbg . Koch-Düsseldorf (D . N .) : Trotz allem guten Willen seitens

des Reichsverwertungsamtcs find Verschiebungen in größtem
Maße erfolgt . Eine besondere Kommission zur Ueberwachung wäre
erwünscht . Der Bericht des Ausschusses für den Rcichshaushalt über
Militärwerkstötten ist eine einzige Anklage . Das Gesamtministerium
hätte viel schärfere Maßnahmen treffen müssen zur sofortigen Am -
stellung der Betriebe . Wie in Spandau ist es in allen anderen
Werkstätten seit einem balben Jahr mit der Mißwirtschaft ' mmer
weitergegangen . Der Terrorismus der Soldatenräte
hält die Arbeiter und Beamten in Furcht . Vielleicht kann im Etat
noch etwas abgestrichen werden .

Generakommissar Dr . Weinlt »" vom Reichsverwaltun ^samt :
Wir haben noch längere Zelt an Verlust bringenden Aufträge « zu
arbeiten . Bayern und Sachsen sind noch nicht entschlossen . Beide
wollen ^sich bis Ende dieses Monats entschließen , ob sie die Betriebe
selbst übernehmen wollen . An die leitenden Stellen müssen wir
Ingenieure und Kaufleute setzen . Wir haben Betriebe an 16 oer -
schiedenen Orten . Wo sollten diese Leute so schnell herkomme «.
Wir müssen Kalkulationsbüros schaffen und Fühlung mit der
Kundschaft suchen. Sie ist noch nicht da . Arbeiter und Angestellt «
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müssen uns unterstützen. Sie müssen sich am Teil bescheiden . Viel¬
fach haben wir erfreuliches Entgegenkommen gefunden.

Abg. Maretzky ($5. V .) : Wir freuen uns , daß auch die Mehrheit ?-
sozialisten einsehen , Sag leitende Kräfte mit größerer Vewegungs-
Freiheit und guter Bezahlung nötig sind.

Abg. Brühl (II . S .) : Die Arbeiterräte hätten vielfach für die
Verwertung des Hecresgutes Ratschläge gegeben , die aber nicht be-
folgt worden seien , besonders in Spandau . Auch unter den neuen
Herren werde wiederum verordnet und befohlen ohne Rücksicht auf
die Rechte der Arbeiter , die seit der Revolution das R .' cht erworben
l âben , mitzubestimmen. Es würde den Arbeitern jetzt verboten , ihre
Betriebsversammlungen in den Akertstätten abzuhalten und dabei
würde Herrn Weinligk 200 000 Mk . pro Jahr bezablt . Den Arbeitern
werden aber die 5 Minuten Waschzeit gestrichen . Auch dürften sie
während der Arbeitszeit kein Bad mehr nehmen, was sie sogar unter
dem alten Regime dursten .

Eine Reihe von Titeln und Entschließungen des Ausschusses wer-
den angenommen.

Abg . Wieland (Dem.) : Auch in die L a n d e s f i n a n z ä m t e r
müssen Techniker hineinkommen können neben den Juristen . Auch
den Technikern muß der Aufstieg in die höhere Verwaltung frei ge -
macht werden.

Minister Dr . Mayer : Zwischen der Zahl der Techniker und der
Zahl der Juristen besteht ein durchaus günstiges Verhältnis . Auch
ist der Aufstieg in die höheren Stellen den Technikern offen.

Abg . Stahl (Soz .) verteidigt die Haltung der Mehrheitssozialisten
in der Frage der Spandauer Werkstätten . Die Schließung derselben
sei allein zurückzuführen auf die Haltung der Unabhängigen Durch
Sabotage seien Millionen in Spandau verloren gegangen . Auch
die Vernünftigen der Unabhängigen waren sich darüber einig , daß
Betriebe mit 24g 000 Menschen nicht umgestellt werden konnten.
Vielleicht können die Pulverfabriken doch irgendwie verwendet wer-
den . Die Arbeiter in den Staatsbetrieben sollen arbeiten .

Abg . Jand (Ztr .) tritt dafür ein , daß bei ver Umstellung auf
den Mittelstand und die kleinen selbständigen Gewerbe Rücksicht ge -
nommen werde.

Minister Dr . Mayer : Die Heeresbetriebs werden Dinge herstellen,
an denen das Handwerk das größte Interesse hat , z . B . Handwerks¬
maschinen in vollendeter Beschaffenheit und preiswert . Konkurrenz-
artikel für das Handwerk werden nicht hergestellt werden.

Der Rest des Etats wird ange nom men .
Morgen 1 Uhr : Auswärtiges Amt ,

Aus den Taqen der Hnedensunterzeichnung .
Die Abberufung des Generals Dupont .

WTB Versailles . 22. Okt . „Chicago Tribüne " meldet aus Paris ,
daß die plötzliche und unerwartete Abberufung des Generals
Dupont von Berlin voraussetzen lasse , daß die Politik bei
dieser Entscheidung eine gewisse Rolle gespielt habe.

Zur Heimlehr der Kriegsgefangenen .
WTB . Berlin . 22. Okt. Nach Mitteilung der Reichszentralstelle

jäir Kriegs - und Zivilgefangene find zwischen dem 13. und 21 . Ok¬
tober 10 089 Gefangene aus England zurückgekehrt .

WTB . Berlin , 22 . Okt . Der Reichskommissar für Kriegs - und
Kivilgefarigene teilt mit : Trotz aller Bemükwngcn von deutscher
Seite ist es nicht gelungen, bei der französischen Regierung durch .?»-
setzen , daß die jetzt heimkehrenden ?, i v i l g e fa n g en en nach den
zum Empfang bereiteten Uebernahmestationen Konstanz oder W e -
s e l geleitet werden. Die beiden ersten Transporte sind
unerwartet in Frankfurt a. Main eingetroffen und mußten
daher nach Wesel weitergeführt wenden . Dadurch trat eine be -
dauernswerte aber unvermeidliche Verzögerung in der Beförderung
ein.

England verzögert die Ratifikation .
WTB . Bern , 23 . Okt . Nach einem Pariser Bericht des „Cor-

cfere della Sera " zeigt England besonders die Neigung , die Fer -
tigstellung aller Protokolle über die Ratifikation des F r i e -
» ensvsrtrages , durch die dieser in Kraft treten würde , mög -
lichst zu verzögern . England läßt sich dabei weniger von poli -
tisä ên , als von praktischen Gründen leiten , da der jetzige Zu-
Itand einen größeren Druck auf Deutschland erlaubt , wie
j. B . bei der Regelung der baltischen Angelegenheit .

Aber auch handelspolitische Gründe seien für die
Haltung Englands maßgebend, da England das Erscheinen deutscher
Produkte auf dem Weltmarkt im internationalen Wettbewerbe mög -
lichst lang mit allen Mitteln zu verhindern wünsche . Der Korre-
spondent des „Corriere della Sera " meint , daß der gegenwärtige
Zustand bald ein Ende nehmen werde, weil die Meisten Völ -
fer die Rückkehr normaler Verhältnisse wünschten .

Zur Auslieferung der deutschen Handelsflotte .
WTB . Paris , 22. Okt . Reuter . Die Friedensdelegationlist dem Obersten Ra : eine Denkschrift unterbreitet , in der

dargelegt wird , daß die deutschen Schiffe „Johann Heinrich
Burkhard "

, ».William "
, „Oswald "

. „Braunscftweig" , „ Denderah " und
..Nassau" n i ch t ausgeliefert worden sind unter Vorbringnngdes verspäteten Einwandes . oaß diese Schiffe an holländische
Gesellschas 'ten verkauft worden seien . In der Denkschrift
wird erklärt daß Deutschen und Holland sich der Tatsache »sohl
bewußt seien , daß diese Verkäufe nicht endgültig seien .
Die Ansicht der Alliierte» über derartige Verkäufe an Neutrale seienden Neutralen in dem Zirkulare vom 7 . Septsmber 1918 auseinander «
gesetzt worden, E? sei endgültig durch das gemeinsame Abkommen

„Kameraden ".
Der Roman einer Frauenärztin .

Von Tva Sch r öt er - H o l st.
Copyright 1919 by Grethlein & Co .. G . m . b . H ., Leipzig .

(14 . Fortsetzung. )
Lore hatte ihre Arbeiten in der Waldauschen Klinik er -

lcdigt und war für den Abend frei . Doch war sie immer darauf
gesagt , dag sie gerufen würde , um zu helfen .

Als sie ihr Zimmer betrat , fand sie den Abendbrottisch
gedeckt , und sie gewahrte zu ihrer Freude , daß ihre beiden
Kossen angekominen waren — das war ia famos , da hatte sie
Beschäftigung für den Abend — im Stillen hatte sie sich ein
völlig vor der Einsamkeit gefürchtet .

Sie aß und begann dann auszupacken . Erst den Koffer mit
Wä >che und Kleidern , die wurden sorgfältig im Schlafzimmer
verstaut .

Dann öffnete sie den zweiten Koffer , der in der Hauptsache
Bücher , Noten , Zeitschriften enthielt und alle möglichen
Sächelchen . liebe Erinnerungen , von denen sie sich nicht hatte
trennen wollen .

Da waren die Bilder der Eltern , das von £ )nM Wiiden -
fels — sie bekamen die Ehrenplätze auf dem Schreibtisch . Danu
kam da * auf Holz gemalte Wappen der Sigambria . eine blau -
silberrote Schärpe , eine hellblaue Mütze . Dann brachte sie
ein ganzes Nauchscrvice zum Vorschein , jeder Gegenstand mit
Wappen und Zirkel der S ^ ambria verziert . Stoiz und weh¬
mütig lächelnd stellte sie es auf das Tischchen am Lenste ? .
Auch ein schöner Römer mit dem gleichen Wappen gesellte sich
dazu . Unter der Fülle der Bücher vergraben lagen ein paar
Flaschen Notwein . Lore öffnete eine , füllte den wappenge¬
schmückte !-. Römer , hielt ihn gegen das Licht und murmelte :

zwischen den «. und a . Mächten und Deutschland festgesetzt worden,
daß die deutschen Schiffe, die während des Krieges ohne Zustimmung
der Alliierten an neutrale Länder abgegeben worden sind , als veutsche
Schiffe betrachte: werden müssen .

Bom Schicksal dec - Hanbelstauchbootes „Teutschland" ,
— Berlin , 23. Okt . Ein in Hamburg zur Veröffentlichung ge-

langender Brief de? Chi fingcrneirrs Albert A Iber S , der im Jahre
1916 beide Amerikafahrten fcflS Handels Unterseebootes
„ Deutschland " mit Kapitän Koenia mitgemacht hat , besagt u . a . :
Nachdem das Boot in ein Kriegsfahrzeug umgewandelt worden
texu , imternahin es noch drei Fernfahrten von je vier Monaten Dauer
nach der Westküste Amerikas, den Azoren und den Capperdischen In¬
seln als „ 11 151 " . Laut Waffenstillstandsabkommen nm^te das
Boot nach Harwick gebracht werden, wo es am 24. November 1918
zur Abgabe an England gelangte .

Zur Welthandelskonferenz .
TU . Amsterdam, 23. Ott . (Privattel .) Nach der „Times " werden

die Verbündeten auf der Welthandelskonferenz in
Atlantic City für Frankreich Belgien und Italien , um eiuen Kre -
dit von 2—4 Milliarden Pfund (40—80 Milliarden Mark ) nach¬
suchen.

Das amerikanische Mandat über die Türkei.
WTB . Amsterdam, 22. Lkt. Laut Pressebüro Radio wird aus

Washington gemeldet , daß wenig A u - s ? h t dafür b -siebe, daß
die Vereinigten Staaten ein Mandat für die Türkei
annehmen, da die öffentliche Meinung sehr dagegen sei.

Der Streit um den früheren deutschen Kaiser .
WTB . Versailles , 22 . Oki . „Chicago Tribüne " meldet, der neue

Gesandte Frankreichs im Haag Charles Benots werde demnächst
seinen Posten antreten und das Verlangen der Ausliese -
rung des früheren deutschen Kaisers , das die Alliierten
an die holländische Regierung richten werden, übermitteln . Das
Verlangen werde der holländischen Regierung in dem Augenblicke ge-
stellt werden , in dem der Friedensvertrag in Kraft trete .

Aus den befetzten Gebieten .
Die Verhältnisse in Birkenfeld,

WTB . Birkenfeld, 22 . Okt . Die am Sonntag in der Provinz B i v-
tenseld abgehaltenen Gemelnderatswahlen erbrachten den
Beweis dafür , welche kleine Teile der Bevölkerung hinter der Regie-
rung Zöllcr stehen. In Birkenfeld wurden 10 Kandidaten der
Vereinigten politischen Parteien und zwei Unabhängige gegenüber
drei der republikanischen Partei gewählt. In O b e r st e i n war das
Ergebnis noch günstiger. Es wurden gewählt : 4 Demokraten , 4 Mehr-
heitssozialisten , 2 Unabhängige, 2 Zentrumsvertreter und 2 Deutsche
Voltsparteiler , während die republikanische Partei ganz durchfiel.

Zuchthaus für Schieber.
— Berlin , 22. Okt . Der „Neuen Berliner Ztg .

" wird aus
Kö ln berichtet ! Der oberste Verwalter des Saargebietes , Gene -
ral Andlauer , hat die Errichtung eines Sonderg richts -
Hofes , gegen die unerlaubten Spekulationsgeschäfte
angeordnet . Preiswucher und betrügerische Geschäfte werden mit
Zuchthaus von 1—15 Jahren bestrast und außerdem mit
einer Geldstrafe nicht unter Ivo 000 Mark ? daraus stam¬
mende Gelder werden beschlagnahmt. Das Sondergericht setzt sich
aus einem Berussrichter als Vorsitzender und 4 Bürgern als Bei -
sitzer zusammen. Gegen die Verurteilung ist keine Berufung möglich .

Die Lage im Baltiinm .
Die deutschen Truppen .

D . Thor », 23. Okt. (Priv .) In einer Darstellung der T h o r n e r
Vorgänge durch das Gouvernement wird erklärt , daß in der
Nacht zum 22 . Ottober etwa 18 0 Mann des Jnf . - Regts . 21 ,
darunter mehrere Offiziere teils unter Mitnahme von Waffen aus
der Garnison verschwunden sind, offenbar in der Absicht,
nach Kurland zu gehen . Von einem Abmarsch des ganzen Regi¬
ments kann keine RS « sein .

Awaloff -Bermonvt an Fach.
WTB . Libau , 22 . Okt Oberst Awaloff - Bermondt Hot

an Marschall Foch ein Schreiben gerichtet, in dem er bittet , zu
intervenieren , um unnötiges Vergießen von russischem Blut
zu verhindern und gleichzeitig dringend ersucht , eine Kommission
zu seiner Armee abzusenden. An seine Bitte schließt er einen
Appell an Frankreich , ihm bei der endgültigen Vertrei -
bung des Bolschewismus und bei der Aufrichtung seines
Vaterlandes aus Anarchie und Elend zu helfen.

England gegen die neue Blockade .
Sch . Rotterdam , 23. Okt . sPrivattel .1 „Daily News " er-

fährt aus parlamentarischer Quelle , daß Lloyd George und die
englischen Delegierten sich gegen eine nochmalige
Blockade über Deutschland ans Anlaß der Baltikum -Dif¬
ferenzen in Paris erklärt haben . Infolgedessen sei in Paris von
d nn Plane einer zweiten Blockade Abstand genommen
worden.

Aus dem neuen Nnftiand .
Zu den Kämpfen um Petersburg .

WTB . Amsterdam, 28. Okt . Nach einer Radiomeldung engli-
scher Blätter erklärte Trotz ! i, die Armee , die Petersburg
verteidige , halte den e r st e n Schlag aus . Petersburg
werde nicht fallen . Für seine Verteidigung werden im
Lande genügend Kräfte gefunden werden . Iudenitsch plane

„Trinken wir mal aus ein gedeihliches Zusammenarbeiten mit
diesem hochwohllöblichen Chef — denn das ist ja schließlich die
Hauptsache .

"
Sie ließ sich in einen der Sessel sinken und starrte gedan¬

kenverloren in das rote Naß .
„Arbeit — Freundschaft — Frohsinn , das erste habe ich

zur Genüge — das andere — hm ach was , Lore Hers -
seld , werde nicht sentimental — wenn dein guter Heinzel -
mann dich sehen würde — er würde dich anschauen mit den
treuen Iagdhunda '.'gen und sagen : „Teufelchen , wären Sie
bei uns geblieben — hier haben Sie alles —- Arbeit — Freund¬
schaft — Frohsinn .

"
Sie griff nach einem ledernen Album , das auch mit dem

Wappen geschmückt war und schlug es auf . Auf der ersten
Seite war die große Kabinettphotogrnphie eines alten Herrn
— ein schöner Charakterkopf — dünnes , graues Haar , eine
kantige Stirn , große , kluge Augen unter dichten , buschigen
Brauen , ein langer Vollbart .

Auf dem Haupte saß keck und schief eine Studentenmütze ,
und quer über die Brust lief das Eouleurband .

Es war Geheimrat Wildenfels .
Er hatte diese Ausnah nie machen lassen auf Anregung

seiner fungen Freunde , die geplant hatten , Lore ein Album
zu verehren . Gab es eine würdigere Einleitung für die köst
lichen Erinnerungen , die es bergen sollte , als das Bild dieses
alten Herrn in Couleur — der jung geblieben war in seinem
Herzen und jung empfand mit seinen Schülern ? Ganz unten
in der Ecke des Umschlagblattes stand geschrieben :

„Unserem angebeteten Teufelchen — Sigambria .
"

Lore mußte lächeln — das hatte Spitz geschrieben — Alfred
Horn , der Jüngling mit dem heißen Temperament .

Und dann folgten auch die Bilder — Hecht, der schon in

einen Kavallericvorstoß . Es sind Truppen unterwegs , um Petersburg
zu helfen.

WTB . Wiborg , 22 . Okt . Nach russischen Presiemeldungen ist
Krasncje Sselo von den Bolschewisten aufgegeben
worden. Bei Gatschina finden schwere Kämpfe statt.

Sch . Rotterdam . 23 . Okt . sPrio .-Tel.) „Daily Mail " meld- t
aus Helsingsors: Der schwedische und der norwegisch «
Koniulat - Vertreter in Petersburg sind über Wibor «?
in Helsingfors einaetrosscn. Sie «oben am letzten Sonntag
Petersburg verlassen, das sich in völliger Anarchie be-
findet Zu dieser Zeit fielen bereit ? aie ersten schweren bra¬
nnte n des Generals Indcnitsch in Lie südlichen B o r o r t e »an

Österreich . • y
Zur Wiener KMennot .

TU . Wie» , 22 . Okt. (Priv .) Wie ans zuverlässiger Quelle ver«
lautet , sollen infolge der K o h l e n n o t alle WienerSuleninder
Zeit vom 6. N o v e m b e r b i s z u m 1 S . F e b r u a r geschlossen
werden.

Ein Schweizer Kommunist »i Wien verhaftet .
WTB . Wien . 22 . Okt . Hier wurde in der Wohnung des Wiener

Kommunisten Dr . Paul Friedländer der schweizerisch «
K o m m u n i st R u e g g , der bei Friedlänoer unter falschem Namen
wohnte, verhaftet . Aus den bei ihm beschlagnahmten Papieren
geht hervor , daß Rue .cg von deutschen Kommuni st en mit
einem politischen Auftrag nach Wien gesandt worden war .
Ruegg wollte sich von hier nach Rom begeben.

England .
Abschaffung der englischen Militärdienstpflicht .

WTB . Amsterdam, 22 . Okt . Das Pressebüro meldet au - Horsea -
daß Churchill in einem Brief an seine Wähler schreibt : „Die
Gründung des Freiwilligenheeres habe so gute
Ergebnisse gezeigt , daß nicht das Geringste gegen die A b s ch a i -
fung der Militärdien st Pflicht im April oder sogar früh«
einzuwenden sei.

Aus Aegypten .
Für die Unabhängigkeit Aegyptens .

MTB . 'Amsterdam , 21 . Okt . Die „Times " melden aus
Alexandrien , daß am Freitag eine große Kundgeb «
ung zu Gunsten der Unabhängigkeit Aegyptens
abgehalten wurde . Es wurde gerufen : „Weg mit Milner !"

Aegyptische Troppen und Polizeitruppen trieben die Menschen »
masse ohne große Verluste an Menschenleben auseinander .

Türkei .
Ein Konflikt zwischen dem Sultan »nd dem neuen türkische« Kabinett .

WTB . Paris , 22 . Okt Nach einer Meldung ans Konstantin -
opel sollen hinter dem neuen Kabinett Riza Pascha
deutschfreundliche Zungtürken stehen , die entschlossen
seien , so viel wie möglich sich den Entschließungen der Friedenskon¬
ferenz zu widersetzen . Man glaubt deshalb in gut unterrichteten
Kreisen , daß ein Konflikt zwischen dem Sultan der seit
seiner Thronbesteigung ein Feind der Iungtürken sei, und diese«
ausbrechen werde Die Jungt urkm denken daran , ihn durch Prinz
M e mi d Selim zu ersetzen, Inzwischen melden die armenische«
Statthalter täglich zahlreiche Morde und Plünderunge » ,
deren Opfer die C h r i st e n in der Provinz seien .

Amerika .
Der italienische Gesandte in Wa hington +•

TU . Amsterdam, 28. Okt . (Privattel .) Der i ta lie ni sche Ge «
sandte in Washington Marquis Äi Cellui ist am Montag in
einem Newyorker Krantenhause gestorben .

Wie Geschehnisse im Weich.
Reichspräsident <5bert in Breslau ,

WTB . Breslau , 22. Okt. Reichspräsident Obert ist heute snit)
zur Besichtigung der oberschle fischen A u s st e l l u n g hier ein«
getroffen. In seiner Begleitung befanden sich Reichsminister Dr .
Bell und Staatsminister Heine .

Als der Reichspräsident von der Ausstellung zurückfuhr, lief er »
Kind vor einen der Wagen, in dem sich u . a . Vizepräsident Löbe f&.
fand . Der Wagen wmid <> scharf gebremst und schlug um . Zwe'
Straßenpassanten sind schwer verletzt . Die Insassen kamen mit leiffK
teti Verletzungen davon.

Das neue schweizerische Gesandtschastsaebäude in Berlin .
TU . Berlin , 23 , Okt , (Priv . Tel .1 Der Schweizerische

Bundesrat hat den Ankauf eines neuen Gesandtschaft s »
aebäudes in der Fürst Bülow - Straße beschlossen. Das
bäude wurde zum Preise von 1 *00 000 Mk , •= 800 000 Franken er¬
worben.

i_

Wasserstand des NHeins .
Tchuftcriusel, 2o. Okt ., inorg. 6 Uhr : 0,75 m (22. Okt. 0,80 m)-
Äehl , 23 . Ott . , motg. 6 Uhr : 1,75 m (22 . Okt, 1,80 m) .
Mnxan , 23 . Okt . , :norg . 6 Uhr : 3,33 ' m (22 . Ott . 3,35 m) .

den erste » Semestern immer etnms zur Korpulenz geneigt
hatte — ihr „Leibbursch " — mit dem sie sich so gut gestände "
wie selten mit einem — dann Spitz — fast wie heute , das
etwas blasierte Juristengesicht stolz gehoben und viele .
viele andere , und von allen die eigenhändige Unterschrift da^
unter — bis zu den letzten — bis zu Heinz Fechner , ihrew
Liebling , deit sie mit fast mütterlicher Zärtlichkeit umsorgt ^

-
Sie sah lange auf das Bild herab — nickte ihm zu — ho°
dann dos Glas „Prosit . Heinzelmann , auf deine glücklich^

Zukunft !" ^
Dann schloß sie hastig das Albuin und ging daran . "

letzten Sachen fortzuräumen , denn es hatte bereits elf 0^

schlagen . ^
Am anderen Morgen begann Lore zeitig ihr Tage « eri >

Nachdem sie gefrühstückt , ging sie hinauf zu den Säuglinge ^
Schwester Hildegard empfing sie wieder mit froher Miene **
war ihr bei der Untersuchung der Kleinen behilflich , ll
9 Uhr begab sich Lore hinunter , trat nach kurzem Klopfen T
das Zimmet * des Chess . Waldau saß am Schreibtisch u11
las einen Brief — die Oherin stand an den Schreibtisch
lehnt und sprach eifrig auf ihn ein . Als Lore eintrat , ändert ®

sie ihre Stellung und hielt mit Sprechen inne . Sie wandte
zu der Eintretenden herum und warf ihr einen wenig fren >i

lichen Blick zu. .
Lore achtete dessen nicht — mit einem Neigen des Haupt

und einem freundlich -ernsten „Guten Morgen " grüßte I'

Waldau .
Dieser sah auf , erhob sich halb aus seinem Stuhl , gr »v

höflich und setzte sich . _
„ Haben Sie die Säuglinge besichtigt , Fräulein Hersfeld . . .
„ Jawohl , Herr Dokwr .

"

i.Lc>rMu >,gwlLt .) ;
' ^ '
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Aus Kaden«
PersoualverSvdernngen im gfi « a » ,Ministerium .

ofc. Karlsruhe , 28. Okt . Verschieden» Personalverände »
« ungea haben sich im A i n u n 8 m i n i ft e r i u m vollzogen . Räch,
dem die Ernennung de» Sieh. Finanzrais Stamer von der Zoll - und
Stsue ^ ixcktion zum Direktor der Staatsschuld « ,«Verwaltung zurück,
genommen worden ist . weil dieser Beamte die Leitung der Abteilung
II fhr Zölle und indirekte NeichSsteuern im Landesfinanzamt über -
nommen hat . wurde der Ministerialdirektor im Kinanzininisterium
Geh . Cbe < Reg .-Nat Ludwig Moser zum Direktor der Siaatsfchul -
« nverwaltung aus seniAnsuchen ernannt . Mir diesem Beamten scheitet
« ine außerordenilich tüchtige ArbeiiSk ' af ! aus dem Finanzministerium
au « ; ihm war biSber das schwierige Amt der Biidgervearbeitung über -
tragen gewesen . Direktor äufcw . Moser tousbe 1864 ali Sohn eine «
Arztes in Veudenau geboren . Er hatte 1886 mit Auszeichnung die
lameralistisHe Staatsprüfung >»b,»eÄgt und wurde 1890 als Sekcriär
beim Finanzministerium einsestellt . Schon n dieser Eigenschaft war
it mit LefpiziatSarbeiten betraut gewesen Am Jahre 1*92 wurde ihm
die Stell ? eine « StationSkontrollimrö in Köln , deren Besetzung Baden
zusteht , übertragen , aber schon vier Jahr ? darauf fefirie er in den lad .
Finanzdvnst zurück. Nachdem er dann Vo^ tand verschiedener Bezirks -
finanzslellen gewesen würbe er 3003 mit dem Titel Finanzrat zur
Zoll - und Steuc >tirektion einberufen , wo er da? schwierige Gebiet
der Reichssteuern zu bearbeiten hatte . Zum Ministerialrat ernannt ,
wurde ihm dann neben der Bearbeitun « des Budget ? auch diejenige
von Personal - und Beamtenangclegenheiten übertragen . Sein Nach»
solaer ist Ministerialrat S a m m e t, ebenfalls ein außerordentlich
tüchtiger Finanzbeamter . der jetzt zun « Ministerialdirektor ernannt
wurde . Er gehört dem Finanzministerium erst seit 1014 an und bat
sich besonder « um die Wahrung der SiaatZinterefsen bei der Auösin -

mit dem Grvhh . Haus ? verdi ent gmnacht .

Vom v « dischen Landtag .
1 Die eröftetiuj de» V -Ichassvngs, «lag « im ^ auafetltatMichsfe .

sr A « l«r»he, N . Ott . t » r Kau - haltauSschus des
Landtags begann gestern vormittag die Beratung der Beschaffunos»
tz»läqr fSr die Beamten und Staatvarbett « . Zum Berichterstatter
wurde Abg . S>iihring fDem .) bestimmt. Nachdem diese, kurz die
Wünsche d« Beamten und Staa -oardetter aufgrund ihrer Eingaben
dargelegt hart» , « griff FlnanMinister Dr . Wirth das Wort Er
teilt « mit . fcafi not der - iMtnq sine Abordnung ) « r Eisen -
tabuer bei ihm vorstellig gewarden sei und die baldige Erlediguni

Äe? Angekgenheit gefordert Habs. Der Ministe -' erklär« !, daß er stch
« lf Drohung « » nicht «inlasse Die Forderungen müßte« mti

Vorsicht nid lehr eingehend b handelt werden , da der hadi »
ch « Staatrhaoehalt für das Zahr 1920 aller Narausstcht nach

Mit ei ?iLm Fehlbetrag gg « 4 ? bis öS Millionen al»
ichlie^z. •' Die Eisenbahnvsrwaltnng rechne für den Betrieb
fchan seht mit einem Defizit von 188 Millionen im knm.
Menden Jahr , ferner mit 77 Millionen für Bauten und rund fifl Milli -
5» 'n für Verzinsung und Amertilation . Da ? gäbe ein Gesamt -
deficit der Eisenbahnim Jahr « tgz 0 oon ZS 5 Mil -
l i o n en . Dem stehe gegenüber , dast im Jahre 1920 wenig ? ? steuern
eingehen werden , schon weil durch den Zusanin>e"-brub im Herbst miS
namhafte Vermögensteil ! vernichtet worden Rnd . Fass? man alle M - -
ment« zusammen , so könne man sag-n . daß man :m nächsten Zahr mit
eit*em Ertrag an Vermöaenssteuer von etwa 15 Millionen rechnen
kann, gegenüber 85.» Millionen Crtra .i kür 391Ö. Das Einkommen
mild überhaupt nur im 1. Vierteljahr INS Baden noch zur B «rfüg«ng
stehen , dein vom 1. April ab wird das Reich die Einkommenssteuer er-
heben.

Am Schlüsse seiner Ausführung «» erklärt« d«r Finanznvinister .
dah man für 1919 in der allg . Staatsverwaltung einen Aeberschuß von
80 Millionen erwarten dürfe . Dieser müsse aber unbedingt zur teil -
« eisen Deckung des immer gröher werdenden Defizits der Eisenbahn -
Verwaltung « « endet werden . Heute betrage dl« Eisenbahnschuld*90 Millionen . Sie habe sich in diesem Jahr um 190 Millionen ver¬
mehrt und nach der seligen Politik sei mit ihrem Anwachsen auf
®ti*e Milliarde im Jahre 1920 zu rechnen.

Was dk Beschaffunaszulage anbetreffe , sa sei ihre Bewilligung i»
fc* geforderten Höhe absolut unmöglich . Dagegen könne «ine ent -
^prechendeZulage , insbesondere für di« k i n d e r r e i ch e n F a°
"» ilien . wlchl gewährt werden . Da wirklich« Rot bestünde, müsse
auch geholfen werden •

In der Rachmittagssitzuag wurden di« Besprechungen
k-» tges- tzt und - in gewisses Ergebnis bezügllich m Gewährung^ n«r Beschaffungszulage insofern erzielt , als ^ stimmte Vorschläge«vrliexen . die eine Einigung 5er Parteien «rhofs«» lassen. Zur end,
Ältigen Entschli«ßung sind di« Fraktionen auf Freitag telearaphisch
Einberufen .

streit » er ArteitersÄaft ver MsenbahnwerkktStte
in Schwetzingen .

O- S - rltruhe , ZS. Okt . Am LS . Oktober hat die gesamte Ar »" k » ierschaft der Eisenbahnwerk st Stte Schwedin ,<
j* n « n^ egcn der Stellungnahme ih« K Arbeiterausschuffes die Ar .s * 1 i nieder gelegt , weil im Landtag über die BeschasfungK '

? ^ lage noch nicht entschieden sei und die Arbeiterschaft im Veralten» eä Landtag « oieeenüber dieser Frage ein« HinauSschicl ûng der Ange.« genheit erblicke .
De ? Herr ssinanzminister erschien daraufhin persönlich inve? Generaldivektion , wo am 22 . Oktober ein« Beratung mit den Be«

Anten de« Werkstattedicnstei und de,> Veriretern der Werkstättenarbei -
'^r gber die Steigerung der Werkstätbenleistunyen stattfand . Er wie«
^ut eindringlichen Aorten auf das Unbesonnene und Unqeyor ĝe dieserÜbereilten Arbeitseinstellung hin. deren Folg - n sich nicht absehensetzen und der einer der Beteiligten genehnisn Lösung der Fragelebenfalls nicht zuträglich sein könne.

Die Arbeitervertreter stimmten in dieser Beurteilung des
«»r̂

lten» der Sckwetnnqer Werkstättenarbeiter mit dem Herrn Mi .
^N» r überein , auf dessen Veranlassung sodann folgende» Telegramm® #riasst'fi wurde : v

»Werkstätt« Schwevwgen . Ich bitte die Arbeiter , die Arbeit als -
^ ^ aufzunehmen . Landtag ist heute ordnungii .TemM in Beratung
iS1 Beschaffungszulage eingetreten . Guter Fortgang und Lösung der» rage jft nur gesichert , wenn Arbeit sofort aufgenommen wi«d. Fi -^anzminister Wirth . Generaldirektor Schulz .
„ E- schließen stch an : Obermafchineninspektor Ruß . ferner als™Jtre ;er des Verbandes deutschen Verkehrspersonals : Gauleiter»wnxider , Vertreter dex badischen EisenbahnverbandeS : Joseph
Schmidt , Arbeiterv « rt « ter der Werkstatt « Schwetzingen : Johann Eng -
1*1 . ?>akob Rotb .

Kadifche Chronik .
» ^ ) l) Durl «ch 22 . Okt. Der hiesige Gemeinderat ist weisen
Erwerbung der reuen Kaserrse lMsrkgrifenkzserne > zweck« Einrich-
5?ng eine« städtische » Kranke « Hauses mij der Miliiärbc -
^ rde erneut in Unterhandlungen getreten . — Da diz Wo h n u n ß ir" Ol hier immer noch eine sebr groge ist, hat »«? Gemeinderat beschlos .

mit d»'r Militärt ?erioaltuug wegen Überlassung der Schloß '
zweck» Einbau von Wohnungen nochm -rlsAn Verhandlung

r * SU treten . GlelchzeUia wurde das itädiische Hochbauamt beouf -
? ?0t , ein Proiekt für oi« Erstellung weiterer Reihenhäuser vor-

. . . . . ,'cc EinlausSgencssen ' chaft jh »'onialwarenhändler und dem G ^meinderat ist e<ne giundsätzliche Bei >
Ulmdigung darüber erzielt worden , daß die bisher durch die Verkaufs »

tÖe de ? Äsmmunalverbandes Durlach -St ^ dt abgegebenen Lebens -
^ Utel künftighin durch die Einkaufsgenossenschaft an die hiesigen Ge °
i^ aft« verteilt werden , wobei die Rationierung und das KundeMystem
^ach wie vor aufrechterhalten bleiben . Damit wird der bisherig » Le-
^ smittelverkauf dcö R -' mniunalverbandeS eingestellt . Auch bezüglich

» W im AM M >» MM hat d« CUtmiolBtiai « 5 iScgoItecuim

Ettling «» . 22. Okt . Auch hic« ist die Ruhr ausgebrochen,
t stch bereits weiter ausgebrottst und eine Anzahl Opxer g-^

größere BeivegungSfreiheit gegeben, indem er den » undenzwang auf «
hob Di « Verpflichtung 'zur Agabe von Brotmarken bleibt dagegen b».
stehen.

Sie hat
fordert.

dt . Mannheim , 21. Ott . Aus der Zefsngienschast - ntfloh ?n , traf
im hiesigen Durchgangslager der Landwirt Karl Strütt aus
Brombach bei Lörrach ein . an dessen Seite der freiwillig ins Feld ge*
zogcne bekannte Sozialistenfichrer Dr Ludwig Frank fiel . Strütt
erzählt darüber folget , bisher noch unbekannt« Ein ?ellzen« >̂: Arn
8. September 191 -1 vormtitags !> Uhr kam die Kompagnie in ? Kefecht
Sie ging auf freiem Gelände in Schützenlinien sprungweise vor An
einer ?galdjpitze angelangt , wuroe 3« von de„ Franiiosen derart von
einem Kugelregen überschüttet̂ du -; fte noch etwa IM Meter vorgeben
wollten , uili Deckung ?u erhalten . Dr Frank lcH zwischen ihm und
dem Oberleutnant ksirävc . Als letzterer rief : „Dr . Fraik . wollen wir
noch e'.nen Sprung machen " ' erwiderte Strütt . .Herr Oberleutnant .
Dr . Frank ist tot ' '' Dr . Acank hatts einen Kupfschuh erhalten und mar.
ohne einen Laut von stch ?u geben, das Vewshr noch im Anschlag, liegen
geblieben . Bei mehrmaligen 3>ersuch«n von Patrouillen . die
Leiche Dr . Frank» zu bergen, ginge », noch 14 Mann verloren . Dr .
Frank wurde von den Franzose» da, wo er gefallen war . beerdigt und
später auf dem Friedhofe zu Baccargt beig ?

'
etzt .

c-2 Heidelberg , 23. Oki. Hier ist « in umfangreiches S ch i « -
b « rnest aufgedeckt worden . I » der Hauptsache handelte es sich um
große Mengen Mehl , das zu Keks. Lebkuchen usw. Verwendung sin -
den sollte . Vier Personen wurden verhaftet . Ferner wuroen bei dem
hiesigen Bahnhofwirt größere Mengen Rind - und Hammelfleisch be-
schlagnochntt . des weiteren bct einem früheren Bäckermeister 6 Ztr .
Mehl , di« er von andere « Bäckern aus üjwn „ersparten Beständen "
ausgekauft hat . Auch in diejer Angelegenheit find dr« i Verhaftungen
erfolgt .

I ! Baden -Ladeo , W. Ott . Die Bergbahn au s den Mer »
tnr . mutz während « 9 Winters auher Betrieb geie^t werden .in Offenburg . 20. Olt . Wie wir schon gemelde « h-Lx»n. findet d«r

Eirru^ rband badischer Gemeindesparkasi«n , die Organisation b«
den gsÄldevin Mittelftand .

reispflegvanstalten in
. . . . Beratungsstelle fiix »Ll«ttrizitäts .

fragen und Gehaltstaris « für Kreisbeamr «.
t̂. Freiaurg , 71. Ott . Nach den üerSau tjicmr .gerr. dex zuitänid:L»»

Jnstairsen im Burg ^ auSschuß hofft man . die infolge d«r Äohl ? n .
n0t befürchtete Schließung der Krankenhäuser vermeid !»
zu können. Von bei gleichen Stelle wurde auf eine Anfrage über die
Uirfarf&e der Brenn holznot ausgeführt , daß du - Hauptschuld in
den ^ ransportschwierigkeiten liege , andererseits hätten aber auch die
iiaattlchen Forstämter ein gewisses Verschulden auf sieh geladen , weil
ji« nickt rechtzeitig mit Holzhieben begonnen hätten . — Wi« noch er¬
gänzend zu melden ist, hat das Stabtparlament den Antrag auf Er-
hebun« einer IkXZpro^entigeu WertzuwachSsteuer e>»ritimmig
sutgeheiße » .^

^
d Pfaffe » « eil «r (Amt Staufen ) , 20. Okt . Kürzlich wurde hier

im Düi «nb«W bei Errichtung einer Mauer -n Metertiefe ein teilweise
noch gut erhaltenes 'nensckliches Skelott gefunden . Allem An -
scheine nach stammt dasselbe , da man sich eines Verbrechen« nicht ent¬
sinnen kann, aus den Wirren des HO jährigen Krieges . — Das Herb st¬
eig eb n i s wird , je nach der Reblage einen halben bis zweidrittel
Herbst eigener .. Käufe wurden bereit « abgeschlossen. Die Reblagen
im Ebrtnger Gewann «rgsben kaum « ndrittel des letzjährigen
Herbste».

— Waldshut , ZZ. OL. Auf dem Sockel des Kriegerdenk¬
mals . auf dem früher ein Krieger mit fliegender Fahne stand, , war
am Sonntag morgen die Büste des früheren ©rafcheroge Friedrich IL
aufgestallt . Bald griff indeß mit raus? Hand die Behörde etn und
der Hüter der öffentlichen Ordnung entfernt « die Büste , di« dabei in
Scherben gin ^.

l -) Bik : nge« . 22. Okt. D «r Hirzberger Hof , Eigentumdes Landwirts Sigmund Dold , im Zinken Hirzwald auf der Ge.
markung Nußbach, brannte am Kamstag nieder . A "ßer
acht Stück Vieh konnte nichts gerettet werden . Mit verbrannt istdie Ernte und die Vorräte an Futter . Der Schaden dürste über
40000 Mark betragen . Man oermutet Brandstiftung .- !- Eingen , 22. Okt. Zu Rielasingen wurde «in Auto
mit Stumpen im Werte von 100000 Mark beschlagnahmt . Di «
Anfassen wurden verhaftet .

. Aus der Kandeskanptstadt .
Karlsruh « , 23. Ottober .

Amtlicher Wettbewerb fflr neve deutsche Postwertzeichen.
Die Ausgabe einer neuen deutschen Briefmarke an Stell « des

Germaniabildes wird vmn NeichSpostministerium seit länge«rer Zeit
vorbereitet . Ks ist in Ausficht genommen , geeignete Entwürfe durch
Preisausschreiben zu gewinnen , und zwar soll dafür fowolzl ein all -
semeine « Ausschreiben ergehen als auch ein engeres urchex bestimmten
Künstlern , die dazu aufgefordert werden. Die endaLltigs Kaffung der
Ausschreibung konnte nicht erfolgen , ehe die Verfassung deS Deutschen
Reiche» verabschiedst war . Wufcte man doch noch nicht, tvelch« Bo
Zeichnung das n.'ue Reich tragen wir» « nd im T«x: her Marken an.
gewandt werden kann. Auch stand di« Norm des neuen ReichSwapvenS
noch nicht fest Nachdem jetzt sowohl die Verfassung in Kraft gesetzt
als auch dir neue Form deß Reichsadlers bestimmt ist , können di«
Vorarbeiten für die Ausschreibungen weirergehen , so daß sie « t ab,
sehbarer Zeit zu erwarten sind. Di « Verhandlungen mit den Preis -
richte ?» sind im Gange . Man Sofft , das ganze Verfahre « so zu för.
dern . daß die neuen Marken schon zu Beginn , spätesten» Mitte de»
nächsten Jahres zur Ausgab e kommen können.

( !) Äathslifchx Studigemeind «. Der seitherige Pfarrverweser fr t-
scher von der St . EtephanSpfariei , der als Pfarrvcrweser nach Berg ,
haupden bei Gengenbach versetzt war . ist unter Zurücknahm« dieser Ver.
fetzung zum Pfarrkurat a» die St . Josephskirche im E ' adtteil Grün .
Winkel ernannt worden. Die Erzbischöfliche Kurie hat damit einem
allgemein ausgesprochenen Wunsche der Pfarrangehörigen Rechnung
getragen . '

S t?er«tibfrntißt >i im Z- goerkehr Bon heute Donnerstag , de?.-
W. Oktober an fallen die Züge 1819/13S0 Karlsruhe —Maxau und zu¬
rück aus . dafür verkehren die Züge 1321/1922 auf der gleichen Strecke.

Unterrichtszeit und Kohlennot . Das Unterrichtsministerium
hat angeordnet , dah di« Schulbehörden den Schluh d<» Vormittag «»
Unterrichts so z» legen haben , daß Schüler und Lehrern di« Einnahm «
einus warm «n Mittagessens , besten Herstellung sich nach der Gas -
sp«rre richtet, möglich ist. Wenn nötig , kann tzie Unt ^rrichtsstunds
aus <S Minuten verkürzt werden .

- u llnterrichtsouvsall a» Allerseelen . Da in diesem Zahr der ffie«
dächnistag Allerseelen wegen des auf den 2. November fallenden
Sonntags am Montag , den :< Ruoamber gefeiert wird , so soll nach
«i-ler Ano ^>nung des Unterichtsministeriums . um den kath. Lehrern
und Schülern dei Besuch des Gottesdienstes an ine^ m Tage zu tu
möglichen, der Unterricht in der dazu erforderlicheG Zeit für alle
SchulSchüler ausfallet .

> : Die Jagdvergehen . Amtlich wird geschrieb «nSchon während
des Krieges wurde Uber eine merklich « Zunahm « des unerlaubten
Jagens geklagt/ Das Jusözministeriua . hat daraufhin durch Erlich
vvm 27. Dzemder 1917 die Staatsanwaltschaften beaustragt , diesem
Mißbrauch durch nachdrückliche Verfolgung und Erwirkung empfind-
llcher Strafen entgegenzutreren . Eine Besserung ist nicht erzielt
worden . Im Egenteil hat das Wildrnrutwesen , insbesondere seit
Beendigung des Krieges einen derartigen Umfang angenommen , dab
der Wildbestand in manchen Jagdgebieten von Wilderern völlig abge.
ftofi *» T Auch zeigt W . S- b di, WU^ rer nur zu teich, ge« ePt

sind , dsn Ferst , «id Zagdschutzbeamten bewaffne « Widerstand zu lek«

gung geschädigt und die öffentliche Sicherheit und Ordnung gefährdet .
Die Staatsanwaltschaften sind deshalb erneut auf die Notwendigkeit
hingewiesen worden, mit qller Schärfe gegen die Jagdvergehen einzu«
schreiten und insbesondere auf die verhiingung strenger Strafen h n«
zuwirken, da milde Strafen l.ei dem holien Gewinn , den unter de«
heutige Verhältnissen der Absatz d« > Wildes dem Wilderer blete ^.
völlig ihren Zweck verfehlen

y Einstellung bei Druckes der seutfchcn Verlustlisten . Anfang
Oktober fc. I . ist die Drucklegung der Deutschen Verlustlisten eingestellt
worein . Dae Zeutral - Rach>oeise- Amt ist sich der weittragenden Be«
deutung dieser Mahiiabme für die Öffentlichkeit bewukt und bedauert ,
das; da ! gewaltig «' Sammelwerk der deutschen Verlustlisten nicht zu
Ende geftihrt wced-en kann, zumal da im wesentlichen nur noch biß
Veröffentlichung ixr Namen der rückkehrenden Kriegsgefangenen al §'.Ifcschlufe fehlt . Gleichwohl muvte die Einstellung des Drucke« aiiD
Sparsamleitsyründen erfolgen , da die den , Zeniral -Nachweise -Am : unfc
seinen ??eHe» ,icll >n zur Verfügung gestellten Mittel erheblich geZürjt
sind. "Der gesamte AuSlunfts - und Ermittlungsdienst wird in vollem
Umfang aufrechterhalten .

A Stiftungsfest . Es wirv uns geschrieben : Vergangenen Sonn ,
tag konnte .die hier oektbekannte Gesellschaft .. Unter Uns " ihr 10. ® Hf*
tungöfest feiern . Dafi sich die Gesellschaft in weiten /kreisen grofzee
Sympathie erfreut , bewfe« deutlich bei! bis auf den letzten Platz be»
fetzte Saal . Umrahiut von trefflichen Musikstücken der Kaprlle Lütt «
gerö bot das abwechselungsreiche Programm viel Erfreuliche « . Er »
wäbnt seien u . a . besonders die mustergültig vorgetragenen Theater »
stückchen , die Bariton -.Soli d?S Herrn Neuser und nicht zuletzt die mnn »
teren ßieber zur Laute von Frl Ditter . DaS Publikuni unterhieli sich
vorzüglich und sendete den Mitwirkenden reichen Beifall . Der an «
schließende Ball hielt t>ie Teilnehmer noch einige Stunden beisammen .

,7m „Kilffee Cb «un" findet heute abend ein grohes Solider »
lonzert itatt . ''Siehe Anzeige, )

- f- Dr . Johannes ^ otvlim , dsr ausgezeichnete Kreiburger Pianist
wird sich am Sonntag , den LK. Oktober , erstmalig dem Karlsruher Nu »
sikpuKlikum oc-rsteke>!. Tag Konzert wird im Saale der ..Licr - Iahre » »
zeiten ->Lo<?e ^ ktattfinden di« sich für Klarierabende ganz besonder»
eignet . Die Vorbereitung diele ? Abends besorgt die Firma Kurt Reu »
feldt . vorm. Hrfmustkalienlandlieug Hugo Kuny , Waldstr . Z3.

ich: Dex Mensch vor Iflfi 000 Jahren wird durch den naturwiffen »
schaftlichen Demonit !: .ÄlonZabenv ^ lebsndis , den der bekannt « Berline «
Physiker Joachim B e l l a ch i n : am 2ß und 27 . Oktober abcno « T
Uhr im Kestsaal des „ FriedrichZhof " abhalten wird . Aber der Abenl »
verspricht nvch ms .hr , er bringt 6tv 000 fach? Vergrößerung lebend««
W^sen , zeigt wie bai Leben entstand und fiZHri unß über die Wundez
des ttnneeiS durch di« wunderliche Geschichte der Menschheit hindurch
»um durchsichtig gewordenen Menschen der Ietz ' zeit mii einem Au «,
blick zum Menschen der Zukunft . Der Abend dient der Belehrung unt >
wird von der deutschen Mikrologischen Gesellschaft veranstaltet . Ein »
trittslarten sind in der Musikalienhandliing Franz Tafel , Karsersiva ^E
82a erhältlich . ,

Die Vrenptorfgewiuvuug
- - Karlsruhe . 21 . Ott . Psi der außerordentlich großen Brennstoff «

not . die heute allenthalben herrscht , wird da und ds : t die Frage er»
hoben, ob nicht sofort durch Beschaffung von Brenntorf die
drängende Scoi in erheblichem Maße gelinkert werden könnte . Leider
wird , da das Änieresic für die Ausbeutung der verhältnismäßig »«»
ringfügigen badischen Torfmoore ^ vis zu ' der in diesem Jahre ein «
getretenem Kalamität nicht groß war . und infolgedesien die für eine «
großqügtgen Äbbau notwendigen langtvierigen Vorbereitungen «rst i«
2!nLriff gslwMMen werden mußten , die Ausbeutung im allgemeine «
erst im nächsten Frühjahr in großem Matzstabe nach Anlage der not »
wendig : » Entwässerungen und mit Maschinenbetrieb vor stch «eh««
können . Immerhin ist schon in den letzten Monaten aus den staat »
lichen, gemeindlichen und privaten Mooren der Torfstich mit den vor»
haiudensn Anlagen und Mitteln möglichst intensiv betrieben Word«« ,

Ferner hat der Staat >»von den Lrivaten Besitzern deZ ergiebige »
Hinterzartenex Mooreo ^ auf dem bisber nur in ganz ge»
ringen , Umfange Torf gestochen wurde , da» Recht zur Torfauibeuiuna
erworben »no dort einen größeren Torfstich mit Mafck nenbetrie »
eingerichtet . Der Betrieb steht unter der Oberaufsicht der Oberdirektion
deö Wasser - und St ^asienbaueZ . der zu diesen , Zweck ein Admini »
stralivnSkredit von 600 000 Ml . zur Verfügung gestellt worden ist.
Eingehend ^ 1lntersu <l?ungen über die Abbauwürdigkeit der bedeuten »
!<ren badischen Torfvoriommen liegen -teils vor , teils werden sie i«
dsr allernächsten Zeit abgeschlossen. Darnach wird sofort ein einheit »
licher Plan aufgestellt weroen . danrit ,im kommenden Frühjahr M
großem N?aßstabe qu den Torfabtau herangetreten werden kann.

Der Staat hat sich mit den städtischen Koinmu » alverbänd«n und
sämtlichen ländlichen Kommunalverbänd ?« ob der Murg wegen de«
Gründung einer gemeinnützigen Gesellschaft zur
Ausbeuwng der badischen Torfmoore ins Ben" hmen gesetzt . Die Gru «»
dung der Gesellschaft erscheint gesichert. Welche Torfmoore für st«
zur Ausbeutung erworben werden sollen , und welche der Privatir .dustri «
zur Ausbeutung zu überlassen sein «»'«»den, wird entschied 'n werden , sy»
dald die o5sn erwähnten U» tcrsuchnnge,i abgeschlossen sind. Ein Äe»
setz , durch das sich d«r Staat maßgebenden Einfluß auf dl« Torf¬
gewinnung sich- « , ist in Vorbereitung . Die gesetzliche Handhabe ^ r
zwangsweisen Schaffung der nötigen Entwässerungen . gibt bereit«
da» Kulturberbesserunysqesetz . daS der Landtag kurz vor seinem Au<»
«inandergehen verabschiedet hat.

iFoascwotte } 5Pftic «T *

u * mehr wert ala ein Vortrag . .
51« mtf die Hauptsache , die ;

Qualität .
- M * Probe ist ein Sieg füfErda ]

tichwars . gelb , braun , rotbraun
M iÜHnWlH VmmMmk . yumf ]
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Curnett , Spiel und Spset .
• vom SfuHBattli »c :t Auf dem Sportplatze an der Honsevstraße

stehe« sich am kämmenden Sonntag , den 2g. Oktober , der erste
Pfurzheim und der Mü ^ lburc, gegenüber . Pforzheim befindet
sich zur Zeit in blendenoer Form . Spielbeginn 3 Uhr

# Sintlcrmetttämpf « des Karlsruher Turnverein » 184b. Der
Karlsruher Turnverein veranstaltete am Sonntag auf dcin Platze de?
Karlsruher Fugballoereins Tchülerwetttämpfe . an dci:e» etwa 350
Schüler der einz2ln 'n Schulen der - wdt teilnahmen . Der Veranstal¬
tung wohnten di > Eltern der Schüler bei . Auch dt ? Lehrerschaft der
einzelnen Schulen war zahlreich .'rschiene .r . Die Stadt Karlsruhe hatte
etnen prächtigen Wand .'rsreis gestiftet , den für die beste Mcscim .̂ lei -
stung die Humboldtschule gewann . Kanzleirat Schmidt , der
1. Vorfitzend.' des Karlsruher Turnvereins , nahm nach Schlug der Ver -
austaltung die Preisverteilung nor. Cr richtete einen warmen Apell
an dt« Schüler , ihren Kiirocr frich , î es -ind und im^ lstan > sfiihig zn
erhalten und ihre Juqenolraft ?n >tähl 'n , um dadurch am Mkd ?rauf -
bau unseres schwer gevrüite , Bat :>lande ? stark und kräft'

g mitwir -
ken zu können. Unter Anerkennungs - » Dank sworten an die Lehrer,
überreichte er den Siegern in den mnzelnen Kämpfen die Urkunden
Die Ergebnisse der Wettkiimp^e waren folgende ,

Dreikampf (50 Meter »Lau f . Weitsprung c 'oice Brett ) : 1.
Preis : Ernst Noll , Südendschule . 53 Punkte , 2 . Preis : Stiebt . Siebet ,
Leopoldsch . , 57 P, . 8 . Preise : Lothar Jul .er , Humbvldtsibule und Hein -
rich Stolz , Südendscknile , 5L P . . 4 . Preise : E . Vinkel « , Karl -Willselm -
schule und W . Wurster , Nebeniusschul « , öS P ., 5 . Preise : S>. Frank ,
feftbenösch . , H . Heidt . Schillersch . , ff . Kleiber . Neb^ninssch . und H.
Knauf Tullasch ., 54 P . , 6 . Preiie : E . Ba ^th , Südendsch . . K. Dinger ,
C . Gräser und W . Rumpf , Schillcrsch ., 53 P ., 7 . Preise : Arthur Brn -
der . K. T . V . 40, K. Fischer , Humboldfch .. E . Kistner . Muhlburg ,
VolkSfck u . H . Ropp , Leopoldsch. . 59 P ., 8. Preise : R . Bischof . Tulla >

e
iule . K . Deninger . Humboldt ĉh . . W . Herrmann , Nebeniussch . , R .
oigt , Südendsch . . je 51 B . , 9. Preise : K . Fütterer , Schillerschu ' e , K.

Kenn r und H . Siein . Nebeniusschnle ie 50 Punkte .
F k n f k a m p f (50 Meter -Lauf , Weitsprung , Hechsprung ie obne

Brett , Shieeiftoftm u . Freiübungen ) : 1 . Preis : Ka ' l Sayer , Humboldt -

S
iule III P . , 2 . Preis : Erwin Kcch, Mühlburg , 10R P . , 3. Preis :
ratzler RebeniuSsck ., 105 P . , 4. Preis : Gg . Frank , Oberrealsch . IW

P .. 5 . Preis : Alfons Wihler , Humboldsch ., 101 P . , 6. Prei ' e : Ioh .
Kropf , Mühlburg und Alfred Pfaff , Schillersch ., ie 100 P ., 7. Preise :

K . Sck-nntt Südendsch . unt C . Herbold , Mühlburg , je M P ., 8 . Preise :
K . Krieger , K. T V . 4v und E . Kuhm , Oberrealsch . Fuchs , Mühlburg ,
M P ., S Preis : Steck , Tullasch . , 10. Preise : Gerold , Tullasch . und
O . L >.chi»ann , K . T . V . 46.

500 - Metet - Staffellauf ( 10 mal 50 Meter ) : 1 . PreiZ :
K . T . V . 46, 1. Min 20K Sek ., 2. Preis : HuÄiboldtschuls , 1,20,4 unter
11 Ännlurrenjen .

M c i sters cha ften i m 50 - Meter - Lauf : 1. Karl Sa >icr ,
Humboldtschule , 7% Sek ., 2 . Karl Krieger , K. T . V ., 7,3 , 3. Kurt
Schmitt , Südend '?chule.

Meisterschaft im Weifprung : 1 . Ludwig Mann , Hum -
boldtsch. . 4 Meier , 2. Kurt Schmidt , Südendsch ., 3,91, 3. Alfred Pfaff ,
Schillerschule .

^ Meisterschaft im Hochfprung : 1 . Richard Gerold ,
Tullasch . 1 .30 Meter , 2. K . Krieger . K . T . V . 4g 1,95 Meter . 3.
Georg Frank , Lberrealfchule .

Meisterschaft im Kugelstoßen : 1 . Preis : Karl Sayer ,
Humbold tsch . , 6 00 Meter , 2. Erwin Koch , Mühlburg , 6,40 Meter . 3.
Verth . Knapp , Mühlburg ,

Den Wanderpreis der Stadt K a r l s tu h e errang sich
für beste Gesamtleistung die Humboldtschule , zweitbeste Gesamtleistung
Mühlburg .

sr . Deutscher Schwimmerin « Auf dem 29. Verbandstag des
Deutschen Schwimmverban >des in Magdeburg wurde einem eigenen
Drahtbericbt zufolge nach dem Bortrag des Dr . B r u n n e t über den
Wiederaufbau des D . S . V . folgende Entschließung von
Tockner - Spandau einstimmig angenommen : »Der 29 , Verband Z ag des
D . S . V . erklärt , daß der D . S . V . gerne bepeit ist, gemeinsam mit
dem A r b e i t e r - W a ss e r s v o r t - V e r b a n d an der Verbreitung
des Schwimmens zu arbeiten . Der Verband bestimmt einen Aus -
schuft , der gemeinsam mit dem Ausschuß des A . 23. S . V . weitere
Schritte beraten soll. Diese Arbeit wirb dem Kreis T (Berlin ) über¬
tragen .

" Von den angenommenen Anträgen interessiert , daß die Aus -
ftebivendc verboten wird . Die Höchstzahl bft Wettbewerbe bei natio¬
nalen und internationalen Scs' iviininfcsicn beträgt 18 . Die Ve 'Xeihnng
von Ehrenpreisen bei Einzelwettkä -ndnn ist verboten . cZ
dürfen nur noch Kränze , Urkunden und Plakett .-n gegeben werben .
Eine Aenderung der Sprungtabelle sowie d ?r Wasserballregeln soll
einer Neubearbeitung unterzogen werden .

' Die internat ' onalen Be-
stiinmnnaen sinden im D . S B . kein« Anwendung . Di ' Vademeister
und Ähwimmleiter männlich :u und weiblichen Geschlechtes gilt ' N
als Amateure . Auf dem Schwunm -VerbandSfcst muß immer ein
Mehrkampf ausgeschrieben werden . Die Aufnahme internatio .

naler sportlicher Beziekiungen der Vereine bedarf bi»
auf weiteres der Ge ^chmianna des VerbandsvoritandeS . Das S >av »
ten kann zukünftig durch Abgabe eines Startschusses gejck)ehen .
Die Geschäftsstelle mit einem besoldeten Geschäftsführer wurd «
nach Berlin gelegt . Wanderpreise , die im Jahre 1919 ersiiualig
ausgeschrieben wurden , gehen nach zweimaligem Siege in de» endgül »
tigen Besitz des Siegers über . Die vorhandenen Kaiser - , Klonprinzen ,
und Fürstenpreise werden in Zukunft als Berbandspreise ausgetragen .
Die VorjrandsWahlen ergaben : 1. Vorsitzenbcr Dr . Geisoiv -
Frankfurt a . M . mit 653 von 1211 abgegebenen Stimmen (vertreten
waren 1248 Summen ) ; 2. Vorsivendcr Georg H a x -Berlin mit 558
Stimmen ; 1 . Schwimmwart Walter Binne r -Breslau mit 607
Stimmen ( Walter Riemann - Magdeburg erbielt ,601 Stimmen ) : 2.
Schwimmwart Dergwill - Ohligs ; 1 . Kassenwart H e b e k e r l«
Verlin . D ?r Verbandstag 1920 findet in Heidelberg statt . Das
Verbandsfeft 1920 wird dem Kreis V lSüddeut 'chland ) über¬
tragen . .

Auszug ans den TtandcAbüchcrn Karl ^ rulie .
t5tikaui>icbvte. 21 . Okt.: Robert K i si n t x von Eilltnaen . Reouist-

teur allda , mit Lrisa D ' A n d r e a von Muvta : Carl R e 11 l c i von Otten¬
heim. Kaufmann vier , mit Etile S t ö ct e r Witwe von Ettlinacn : Karl
Bender vc-n vier . S -lUotter vier , mit Stcwnic Nies von vier : Scinrilv
Bender von iiicr . Mat » inens» lo«ser bier . mit ?l »aclika Well , von
BüM : Knrt pfefferte von ZSi- sbaden . Kauimann bier . mit Elile Klei -
nert ton Kniriti : Kart Söiiaen von Düren . Mascv .-Seticr liier , mit
Klara « ebnet von « ticotiehütal : Otto Zimmermann von « rtHetit .
Korbflechter liier , mit ?lclianna ? ollinaer von Mincknia : Karl Sei »
von bier . MalclNniit l>t?r . mil Bertba u N von bier : ErnN Bau von tuet .

ner bier mi, Emma S a> L u f c l e von biet : Kobann L e b n « r von
WfUUt . Kaufmann in Bruchsal , mit Etisabctb Freifrau v Eichstädt .
Wiw ' c von Durla « ^Geburten 13 Okt . : Karl . Bater Karl V s c i I - r . Babnarbeiter :
Dans V^ t ^r ^ obannes S t a b l BMer : Nntb Anneliese. Vater Sennani »
Surft Lol - SeUer — 14 Okt . : Helmut Siealried Hermann . Vater Kyrl
G l a s tt e t t e r . Architekt : Anna Vater « ton * Webet , Schulver-
locftt : Selmi ' t Alfred . Aater Otto G ö ck ' e r Schlosser — 15. Okt . : Maria
9rnna Franziska Bater Weber . Baiilchlofser: Barbara Karolina .
Vete '- Leoveld Ni a f i n o . Schreiner : Rofn Maria , Vater Ludwia Sa a Z.
Safnernicitter : W ' tfc Maadalen ^ , Vater Wilbelm K a v v . Kclsellchniied - -
IC, Dil : .fielnrio ) Ludwin Wilbelm . « ater Wilbelm S I e > n k fi b ( 11.
Kaufmann . — 17 . Okt . : Walter . Täte - Karl Tisch . Schreiner — 18 Okt .:
Kurt « lot ^n . V^ t ' r .̂ " s. T r a i t r Weaenllilirer

Tod ^ ' ^lle 21 Okt . : Emilie Stammler , alt 79 ?^abre . Witwe b-L
Rmtsaer ^Nat « a D . . Adoli Stammler : Benno 5̂ onaS . Ebeniann , Re»
»x-kt ^nr alt «4 Aobre : Rabannes Masel , ledia Privat , nll 75 Kabr «?
« neda Bröl ? alt ?9 5i " brc , «' bcfran des 1' llkstererS Wilbelm Vrn «, :
Amalie , alt 11 iVabtc Vater Ariel M 0 blebach Taal . — 22 , Okt .:

Albcr : Keller . EZemann , Privat , alt K9 Aabre

>»« m n Ss
1

Schwab , Noelle & Co.
(Ruhr) , Huyssenallee 27

Reichsbank - Girokonto Postscheck -Konto Cöln 16973
l 'eleirramme : „ Sehwanobanfe "

Telephon Nr . 7320 . 7321 . 7322 . 7323. 7324
FUr die Börse Düsseldorf Nr. 15134

Ausführung aller bankmäßigen

Geschäfte .

Annahme von Depositengeldern ,
Scheckverkehr

(Unser * Fchecks sind zahlbar an allen
größeren Plätzen Deutschlands )

Devisen - Abteilung
An« und Verkauf von .

Ausländischen Noten und Sorten .

Auszahlungen in ausländischen Währungen
auf alle grösseren Plätze des desetzten Gebietes .

VerzinsmiR zii küu -
stisren Bedingungen
nach Uebereinkuntt .

6645a

Für

Kriegsanleihen und Schatzanweisungen
> sowie für

erstklassige Kohlen - u. Kali -Obligationen
sind wir 'iStjllch für qroftere Pos en

Käufer und Verkäufer .

Acht, lelolljonnec
für tauberen flachen und verzierten Gub Zowrt
gewcvt . Aza?«
Wilhelm Schweitzer . Kuili - n. ütffallijiffitrfi ,

Köln -M » laten . Ksarenbachstrake 71 .

Honig .
Habe noch SO—HO 'Pf ».

tarant . « Itter » leiten «
»Olli« lTannenboni »!

abzulieben , auch in klein .
Menge .
Walte ». Kr leaSstr. 352.

Wzlchche
in allen Grünen , towie
« aloichen sind zu baben
bei 1717«

Weih & Dienenito » .
Schützen«, , 8» . 1 Trenoe .

===== Vertreter =====
für DarlelienSaefchaft ae-
kncht. ^ uck a. Nevenbelib .
Off. « barlattendn » ', ».
2 <hli « fliad > 14. « üMlü

[a. Kernleder-
treibriemen ,

«oö aeltre -kt . ttnnen in
allen Etilrken u . « reiten
«elietert werden .
& a »cttte « tt betwerte ,
»BTtnalS Ga . V » rckliardt
Söbne Wiestoch . Telear .
Na .'ienia WieSloch. Te -
lekon Nr . 18.

ITohlen -
# » Ersparnisse
rritiel . « iedurchd . Schritt
v . Lberina , -rr . Bartb a . b.
Sanr . LandeSaew . - Änlt . :
. Wie e ziele ich Koblener -
«oarnilie i. ÄauSbrand ?
Si Seit , und 14 Abbild . 6
.* 1.30 zu belieb , durch die
Buchbandla . od v. Berlag
VariKvch N « inbera .'" 'a

Wti tülhtm Mchiier
In» ? » v» n einer Fabrik

II
Anaeb . unt . Nr . «Sl4a an
die . î ad . Presse' .

>d>er wttrde einer arm
? r »u aen. mähigen Prei »

WlillgSivSsche
abzeben .

Anaed , unt . Nr ,
an die . Bad . Preife " erb .

Acker
w PUibldur » »der N»b^
»u »achten oder laufen
« «sucht. Sleinnari . ? ar" ,
strcke SS. 1 . « . m \8fä

wmmt

Ein mit d . Kraft -
i«l>ru -e !e» durch'
auS vertrauter
tuuaer

Kaufmann
für aro ^ en Kraft -
waaenbetrirbznm
fotortlq . Eintritt
«tei « <*»t . ischr !««-
liifie Offerten mit
fYebaltSansprliche
unter Nr , vm
an die »Bad ^fche
ekbeten.

ZalstttcchnlkerZ
leftntlmSfittetit »u r

^ Ubruua einer « rrri ?
„ e !. Ana . unter 3 '>SS4
an die . Ba d . Preffe erb .

Tüchtiqe . ielbNändise

Scizungs -

Monteure

MM
. !entraibe «,unaen .P !or, -
beim .Dn rl >' mkritr, ^!i," " i

A ! echnet - und

WMm -ZM
Tüchtiaer Arbeiter für

dauernde Arbeit sofort
aeiucht . Angebote unter
Nr . •$ fl50.'Vi an bte . vad .
Prelle " erbeten .

aewcht . . v «4'w^
RaSter . Zadrinaeritr , lu.

Ein ftadtkundiger , »u»
verliissiaer Mann findet
Stelle bei 17i68

Söller . Goetbestr . L7.

Verkiichr
oder

Wttkiiiifm»!
welche schon in sei -
neren .lebkaftenGe -
schäften tiitiq wa ' en
illr erste« Vlanulat - >
tur - « .Modewaren - 1
aelchäkt , n rn »alichst j
vnf + cm Eintr . «ef.

, »<ewerb . nicht iiber !
W Iabre ali . wollen
>bre Bewerbun «? -
schreiben in . l ' itteiu
losem Lei'enSlank .
ÄenqniSabschr .Biid
und Mebaltsa -iivr .
einreichen n . S^ lta !
an die Bad . Preife .

Gutemvfoblene

WochenbettysZegerin (
«elncht auf Ankana November . Anschrift
unter Nr . 17142 an die . Bad . Presse erbeten .

Tücht . aut emp oblenes

MädchenvKv arbeit
aesuchr. Lohn betauter
Leistung b ' S 171 nf>
» nielienftr . KS . 2 . Si .

Kausm. 1514

Kosten! . Stcllenvermltt -
iuna litr Mitalieder und
Priuzivate . Sorechsiuud
täalich von !/«10—-1 Ubr .

OHM der wilicfisi
misls - oJIriwiiSüsiflllsfl

Ortsgruppe Karlsruhe
(fr . Kaiik. Berb . f . weibl .

Angestellte !
Ann« Khainolir«kk II, II.

Telephon >449.

vtotn # ! «

tertig . xuverliMa bat ' infl
von erster Groftvandluna
in Karisrube ae' ucht .
AlirN^nbe Bel>errlck>una
fran ?5siscncn Schristver -
k^ rs erwünscht. aber
uirtrt Bedinauna .
Angebote mit Leven?-

lanf . >ienanissen. <?e-
b^ lt «anlvr !ichcn unt . Nr.
17003 an hie .VaZischc
Prkffe' or6e: -n.

tadnerin
tüchtige. aewissenbatte
Reblin , im Nkibcn be-
wandert . fOr KSrberei-
Ailiale der 1 Aov ae°
kucht oirökere Kaution
eriorderlicv Ana ^bote
u >l !?r Nr . >717-, an die
.VadiMe Press ?'

Äur Belbilse in b . S ' nZ
arbeit >? ird für tie Bnr -
mittagSituuvcN ein ebrl ..
lUilfli -«

Mädchen
"esucht ??rn « v , Mittler .
Weudtstr . 17 . rr . mj977'Äus 1 . Nov , wird ei l
tuverlWi Î , MSdchen iu
kl . Familie . 2 Peri . ne .
sucht. AdIcrstrak-e 27 . 1s.
AKcinmäSchcu

ioiort gesucht. B8798»
Le ?si?ttstr . 1 . varterre .

Weibl .
Modell

für sofort geiucht . An -
geböte unter Nr . Wiisoio
an die „ Slad. Preffc " ->rb

lebrliche ? ' MädtHeil ,
das biiraerl . tocheu kau» ,
auf t . November bei bob.
Lobu aefiicht . Bei -
biife vorbände » . BS7SZ9

Bii .ierei I t̂ . Dennis .•2.1 L'nd .rNaSvlav r<̂

in 8ehmD ) ihe ;i
wird für Rvro nnd

. . . .. . aeiucht . IiZMlv
teinitr . t !i . im Büro .

Krisense
verkekt im Ondulieren
u . frisieren kann iokort
oder bis 1. November
eintrete » bei

I, Damen
friffergefchait . Kaiser
» latz . 17^ 4

Gläuztndk « Drrdinist
erzielen strebsameBerso -
neu durch den Berkans
eines Mgin* . E-ebrauchÄ-
artikei » . Muster u . RS-
bereS g ' gen Boreiuten '
duna von 141) M B >17»51

It .. ehrmann .
« retten (Baden ) .

Durchaus tüchtiger , zu -
verldiiiger .'» »4S5L.1

Arbeiter
nndet dauernde Beichäi -
tigunq bei anter Bezabi « .

« lired Kttlinaer .
Läute - u . Kellbandlunft .
K « riSr »be . Wiibelmstr .4 ,

Junger , intelligenter

Mann
»ur (« ttimiinn . ifetiee
in hiesige Äeingrohband -
lung a - f« « t. Angebote
unter V. r . 17170 an die
. Bad . Presse ' .

Bäcker - Lehrimg .
Ein braver Junge , der

Luit bat . die » Äfferei
artini >l. )ueriernen,kann
tofott eintreten . ©Ö46B6

« ort S ! olk
Backerei und Konditorei .
L»d» i, -Wiweimitr . Ii .

Bou (^ rpsibandelS îrma
MiitelbadenL tiichiige

Stenotyvistin
sowie erfahrene

Buchdatterw
gegen ante Bezahlung
per iokort . eventl . später
gesucht.

Angebote mit .leuani -'' -
adfchriften unt . Nr . 8^40a
an die '«eschäktSstelle der
..Bad , » reffe*.

besucht verfette
Verkäuferin ,

welche auch abändern u.
etwa « detor -eren kann .
>ür mein Manufaktur -
ivarenae 'chäft. W . Will -
w »>» « ■' rrai '». fii' On

« rfltiae
Iuarbeiterinien

fürDauieuschneiderei so
fori gesuä, ' . :*V>0407

Frau IW. Toppe .
BraftinSftr . 8 a .

• besucht eine fl018S4
Nöhkrin in§ Hans .

_ ^ r « tt 'i .c-Durlacher ^lllee 17. III .
Gesucht

fabreue
durchaus er

Milerpße ^ enn
zu u Monate alt . Mädchen ,
tvuies Nänen und beste
Zeugnisse Bedingung .
ftran Äaupim . TOilrttets ,
» reibur « i. B . . Hilda»
ftrnfie 04 . S8.r>5n
Eine einfache

Stü ^ cEine (trflficw Ilbrenia
bril des ba>>. Schwer, -
wald ^ such« ein wnaeres,ar den Lausbalt . welche

niibeu u . biiaeln kann.
ver 1 Nov . gesucht ! K » «i
» er. Durlach . Blumenstr
Nr ^ I .x 8367fl

Fräulein »
mit guter @ i >«Ibilhnna .
das Im Mafchlnentchrei
lien nnb ® tenon!- »Jrte u
sonstig iflnroarbeitSu be
wandert ist
Angebot«' unt . Nr 83Mq

an die . Badische Breffe'
^rbeten .

ß Fräulein A
inMa >ck,inen ! Areii >en .
Stenoaravdie u . am «>
rifattiieber B « «diSh -
rststa (isutandert , jutw
kowrt . Eintritt aeiucht .
Einlianfsgenofleitschast

t7W Oberrhrin .
Slettro - Installateurs

e. 05 . m. d. V>.
Kar lsruhe , « » ««ttr . W
Sf !

'
öj!ünirt |i atiieitenöcS

, . .
i

das kochen , bügeln und
flicken kann , per l . Htyj .
für kleinen , kinderlosen
Haushalt zu L Personen ,bei gute, » Lobn . seincdt .
SS kommt nur ein edr -
liche » , sleikigeS Mädchen,das in gute » Häufern de -
reit » tätig war . in Krage .

liuiien Btirijer ,Bruchsal «Bad .) . Schiller -
Itrax « 10. LSSSa

Tuche zum 1 Nov . wr
kl , SUi" "nboi<sfW braves

WmmßWen
Lohn nach Neb >>reink"m
inen k?r"u i> W>nö . ffti
Tinnen . W aldN r . 8 . 8362a

Zimmer - MVihell
weiches gewandt und zu-
veritlüig ist , wird zurr
i . Novemb . geluchi . 17-252

Hotel Kärnten .

Biir kleinen Hausnalt
wird 17100

ia ie ;
für einige Stunde » täg -
lich. gegen autie Ber -
gütuna gesucht. 17SL0

Len Weber .
Mnndstraft » -2 . St .

^ neirrninö ^ cn
selbitänd . für kleine ?ka -
milte xeiumt . G ' » Neg. -
Rat G ' einer . ScrieWir .
Nr , 127. 9)3802?

Junger , tüctitltf . ioufmann
a»S Thüringen , welcher mit der doovelien Bn <--
fübrung . mit allen « ontorarbeit . u . mit dem Bank -
wei . völlig vertraut ist . <ow. über ' ebr ante -Seug ".
verfügt , fiirfit f . iof . od . foßler stell . <9 . cd. fllsBiub *
Halter im ttaufmännifch . od . auf der Bank . A 'iOSS

(Seil . A »a,b . ii . D. 82 an Zindoll Messe . Gera - !>I .

Gesucht
wird eine fleihige .
saubere Krau oder
Mädchen für einige
Stund , in d . Woche ,
vormittags , z. Bei -
bilfe im Haushalt . |
Äu erfragen :
Kaiferstr . 2 >S. III . i

i in > '

Junves , gebild. Ttrfinl.
sucht S ' "" " - "» alZ anaeb

Siiitze .
oder ^u Kindern . Anaeb .
unt Nr . an die
. Badische Presse" erbct.

sucht Steliuiia in Reltau -
rallon ed. GcsckmiiSbauS .
vier oder auswärt ? . An-
Gebote n , Nr . .»i '2W5 an
die .Bad . Presse' erbet .

Ein sleibiaeS
WiiÄÄen

da ? kochen kann und alle
Hausarbeit verrichtet . , »
•i Perionen aut 1. Nov .
gesucht. 17220ri ' .lm . Nndoissir . 81 .
A^»24ii wuchtiges

mmmM
bei hohem Lohn gesucht.

Äonath ,
Zirkel 8-1. L. Stock.

ZMjlw Pchrsil
für vormitt . lauch Sonn *
tagSi . gesucht. 17249

Mo/fee Bat »er .

Ein t ' i 'NitgeS
Mädchen ,

welches den HauSbalt
nerltekt . zum sofortigen
Eintritt qesn ^ t ^ ober
Lohn und gute Behaud -
lung . Sich zu melden v .
»— 12 u . 2— '. Mir 17M >
« n>n « rnftr . ^?. i . »lür o

Tüchtig . , ordenti

! Mädchen !
zu kl. Kamilie ver !
losort gefugt . B " '
Zuerk . ?? endtst . !l. ll .

Erfahren . * ?er !:ncifter
derHolzbearbeitungluch »
ätfttinif . Iii in i>. Lage,
gangbare Artikel selbst;»
konstruieren . ?Ibsavvor -
danden . ^,m Maschinen -
weken vollkomm . « naeb .
unt . H 931 F an Haa !ei>-
fietn & Z 'oaler A . - Gel . .
iXretbnro i . R . « SHOP
Stma . MfiMW .

von Gesangenlchalt ?n-
rück, iuchi » "/sknvc Ttene ,
eventl. auch als Reisender
oder Vertreter
Gell . Angebote unt . Nr

B <Üs74 an dte ..Badische
Presse' erbeten

Zunge iwghh . 8rau
30 alt . i . Hausdalt .
N?beu u . Krankenvile^e
eri , sucht Stelle , tiebr
linderliobl , ver lok, . auch
anks Sand Gute Be-
b^ udluna vevortuat « n
geböte unt Nr 2WSM2
a n die . Bad . Vrefle" .

mmumi
welche ? schon etwas im
Nähen bewandert . bei
einer Hicht . Schneiderin
sich vollends ausbilden :
Anaeb . unt . Nr . ?»G5060
an die Geschäftsstelle der
. jlad . Prelle " rr '1

Knt niiM . ? wmer
mit Klavt "rveniii !»na an
besseren Herrn soiort tu
vermi ^Ii-n , >!»sten-niler' " guslastr . 13 .711 ,BK5030

---int mSbl Limmer ans
1 . Nov , ,u verm , B -'d^en .
kiek. Münlburq . Pdiliv ».
str . Nr . SS . 3 -29531
M

'
mW . 3linme ?

au bess. Herrn aus 1 Nov.
zu' verm . SMMcnftr 1 .
II - ' .. b .Soüak !. S)fi491fi
MSbliertcS Limmer »ii

vermieten Näberes Ka-
n >>Nenstras !e Nr . , IV .
W^naer Bk!50 08

mit Küchenbeniitiuna von
besserem tkbevaar mit 2
Bindern <9 und 3 ?knbre
nlt > ,um 15. Nov eher
1 . De», netncht Elektr .
Licht erwünscht ?Ingeb " tS
an Mefnrdt. Hirsch »" - 8?.
3 . Stock , S3.378SJ

Besserer, älterer Herr
fplabrtlant ) . t u ch t auf
1 . Nov r>der an » «rtiher

2 llls"n mPiiette
Zimmer

«Wohn - ii Saiialximmen
mit c l e k « t Licht ' n»
fteitaelenenbi -it . b i Net¬
ner rublaer Nanillie .
?Seitstad> bcvorniat . An«
geboie unter Nr . ? 5KTfK1
an die . Badlsche Vresse "
erbeten .

Beamter sucht av 1 . »d.
15 November

möbl . Limmer
ml» od . obne Klavier und
Gasdeleuchlnng Angebote
unt Nr ?iZ94"? an ble
.Badisch: Vress e" erbct
Herr , der wSchentlich 4

Tage i» i>artsrube weilt ,
sucht a»t

\rM . Zimmer
mMl . mit e 1 v Licht .
Angebote u >!r . ÄZSä-Z

an die .Badiiche Vr .-sse
erbeten .

Student sucht »ui»
1 . N »t' ^inber

mDliort . Zimmer
eventl . mit voller Ber«
vkleaung. Angebote unt .
Nr . B37949 an die Ba¬
dische Dresse erbeten.

Heitaekilf - 5. St .,
- ^ . ^ei Hokercr ist mAV ' ior-^?

>sucht Stekiuna bei einem sinnier ui verm « «srgo
Ar,t <Sevara >orium > I .
übernimmt auch Vrivat - ■ ■
krankcuvslege
Augebote u . Nr . BK407-Z

^7NNWU >?WUNWMKIW »
H Mädchen qesucht

in kleinen HauSball
ra l !l Perk .) aus fofort . ig
V ftrau ^ » chwahr , r=
m Erborinzeustr . 81 , rsr
« { B0461S 3 . St . gl
® 'fflüTlir® ■ rsfeiariiiHS'Ä"

Gesucht zum sofortigen
Eintritt ein steibigeö

stjichemAlljei!
Restaurant

Ao dcne -t Kren ; .
i?« bro «fl8» lok I7i «2

Madchen ,
das aut büraerl kochen
lann und etwas Sans -
grv ^it übernimmt , bei
hob Lobn ver sofort
»- kuckit , '" ngevote i 'nt^r
Nr , 17063 an die Bad ,

Fu « MMen
16—18 I . . actncht. fcalfet
Allee 93. 1 Stock . Ä2919i

eKf- if-Uie ®. ordentliches
mädta
sofort od , 1 . Nov Lobn
bis CM mit Wal "b«rn -
«i .9l TTJ I . ®chc )>. 329481
M <tdch!-n . das etwas

büra '-rliet ' rocken kann,
ans 15 , Nov «ef" rM von
Wil » asrftrfel . Arisenr .
in D ' "-Iach . Sauvtsfode
Nr . 77 . . B65004

Suche für sofort
tagsüber , braves ,
fleikige ? Z2S5 «!

Mädtben .
Morlo « .

Marienltr . 45,2 . S1 .
'AWWLiM

an b te »Bad . Presss^ erb
Aunn -. Wann

>Krieasbef <s>.> sucht leichte

gleich welcher Art , Kauf
miinnil !*' !' Bronchi- b vor
vdt . AnNebele Nnd »n
richten unt . Ar . B^7955
an die Badifche Presse

ISIUll!
such ! noch 4 Uhr noch
Beschäftigung .

V!ngeb . unt . Nr .
'-<29175

an die ..B « \ - refie " .

^ IIleininaMien
für kleinen Haushalt auf
t . Noriemb . gesucht. Bor -
zustellen zwischen 11 und
4 ildr . 17 -41

Well « -.&Rr . 53. 1 ? r .
Junges , anständiges

Mädchen
weiches z» Haule tchlafen
kann , gesucht. Bw '^ i

Au erfragen bei Stoll ,
Dnr iacher -ftftee 30.
Sftiise od . MSdck
für alle Sausarbcii . zu
3 Verl , nesucht . r? t»Nn -
» en . Walvitr . 14 . Ä29540

Nm . Miilchen
,ur Niithilf « -m Hans -
halt für vormittags ae-
sucht . l 70 >5

« malienstr . 2ß, IL

27 PSafite . im Hausbalt .
Ko» en u Niiden eriabr ..
fnrtit Stel >,' na mich Mit -
bllfe im Geich « !! anae -
iie&m . Schleie su Haule
Angebote unter B65072
an die ..Bad . Vre «e" .

Flei
'
kiges Fräulein

i . Stelle in Geschäfts-
dausbalt von 7—2 Ubr .
Angi-boie erbeten unter
Nr 85P5054 an die ..Ba «
difche Vrcsse "

Mff . Mw\m ,
mitte Dreiiii » . in allen
Zweigen der SanSSal ^
tun « , iowie im Nebe '
durchaus eriehrcn s>' cht
? tell ' !» n als Stvne oder
Hglisnî lterin in srau nl.
HauSball . Ang ' b >, Nr .
BK507K an die
Stef fel erbeten.

Ladenlokal
mit vder o '-" e Wohnung ,
tu guter MeschästSlaae.
«okort od . später zu m >? t .
gelncht. ÄN" eb , u . -» Ü4771
an die »Bad . Presse "'

Tnnscke sofort
eine 5 Ainimerwohnung
in guter Lage Heidel -
bern >z geg. entsprechende
4—5 .-iimmerwohnuug in

Karlsruhe .
Anaeb . unt . Nr . ;S29S01

an die . ^ ad . Preise " .

WOmmstaM
aufö Land .

Schöna 4 .i>!mmer»no »
nun » in Ettlingen Nilbs
Herrenalb dcyen 2 bis 3
oder 4 iilmmerwohniina
in M»nnbeim oder Um
gebung s . tnusktn-n
Angebote u , Nr $ 64 ^ 1

au die . Bndische Vresse
erbeten

Sofort 8 oder Ä ? in «-
nterwolinunq m . <« ar -
ten . auch im Vorort oder
Nähe Karlsruhe v Beam¬
ten aeiucht . Angeb . unt .
Nr . .-i ^ :l,7 au die . Bad
Press ?" erdeten .

Mädchen sucht Stelle als
« ömin. übern , auch Saus -
arbeit in einem anien ,
einlachen biirg . rl . Han «-
halt Angebote unter
Nr S3i'507l an die .La -
bliebe USicsse *

SchSne kleine
2 Zimmermo ^ M ?!

odne Viiavis gegen eiwBadiiche arsftcre 2 ,-ii >n -Wsbna
zu tau scheu aeiucht . Ana ,
u , B65052 an B ad Pr .

»inilie einen verfchiieh
>>gren Sian -n für ein
Lastauto vorübergehend
unterzustellen . Z2920"

Eckrich .
Rüppurrcrslra ^e ~ &-

iviir sofort oder
fpiiter sucht döb .
Beamter ( Daner - !
Mieter « 1 oder 2 l

i ral möbl. Bitnmer i
mit elektr . Licht bei s

^ i^eundl !«?, . ÄiZtet «
nebern . Ecp . Ein -
gang erwünscht , epth
nicht Beding . An¬
gebote mit PrelS
unt . Nr . ^ 29402 an
die ?i„ d. Presse " .

Per i . Rovenider
aut mnblirrte « Limmer

>ni» elektr ^ tcht von bl-U.
Herrn — viel verrelli
in gutem Hgi' ie g " !«cht ,
Angeb mit Nr B6i0 |4
an die Bad Presse erb.
iNinrenierleschüler sucht

so??»» >>tn
möbl . Limmer .
Angebot» u Nr , XTQtö

an M? ^Vad . Vr estc - erv.

womSgl. mit VenNon. a.
t Nov . Su erfrag in der
find Presse- unter Nr.

.̂ 2953?.
t^ elnck«« von 2 inngei «

Herren ein gut mSblirrt .
Zimmer

mit 2 Betten , h izhar «.
' teftr . Licht u . mit Pen ;
iion . Angebote
Nr . Z?«510
Presse "

unter
an dir . Bad »

erbe 'en . 2 1̂
studierender

fofort out
sucht «M

mWjsrtes Zimmer
mieten , Neniion et»

wünscht Augi-bot^ u
M °' 17 an dj - .Badiii«
Presse" erbeten.

?ln " ändiaes «ielchiifl̂
ŝ ri<nleln iv ^ t
möbl ^ Zim »ner
wenn tnüglich mit
iion . sKlüchilingl . NNZ
geböte unter !" r , »^/00 >
»' n die ^ rpsie ,
Berufstätiges , lol .

such ! .̂ inimer . evtl . a>>»
als Mitbewohnerin ^Angebot« n Nr . J - - „u
an dt? . Badische
erbeten.

StaK
für 2 Pferde , mit
Ui mieten oefurtit „g.
Angebote 11 Nr

an Bte . Badiiche Presse"
erbeten .
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Achtung ! Achtung !

i '

ingeWe t«WWe v. #oitDel
Freitag , den 24 . Dktob . 1319 » abends 8 « Hr .
im Saale des Friedrichshofes , Karl - Friedrichstraße

OeffentlicheVersammlung .
Tagesordnung : im5

.. Das Ergebnis der Verhandlungen
üb . die gekündigte Tenernngsznlage " .

Pflicht aller Angestellten in Handel und Industrie ist es , zu er -
scheinen , da eine Abstimmung herbeigeführt werden soll über

Süina& nte oöer Mlamchlne öer gebsZenm Satze .
Erscheint in Massen ? Keiner darf fehlen !

Eintritt haben nur Organisierte! Mitgliedsbuch vorzeigen!
Die 7er - KommWon

der Angestellten -Verbände von Karlsruhe und Durlach .

Palast sTfieafer
Moderne Lichtbildbiilme

Herreiwtr . 11 . Tel . 2502 .
ii Mtiuiitiifittiiiiiiiiii iiirit»floifin niiiiifuiffiifirtiitt if1111

Nur noch 2 Tage !
Neu ! Weltfilm . Neu !

MeisterkSasse .

I

EllMitsitfl .
Heute Donnerstag , 23 . Okt . , 7 Uhr

JS
M F Heute D<

Max Regep- Obend
Ausführende :

Willi 3inM Emanusi Batsc ^ sp
(Kitvier ) (Klavier)

Hanna Fßiip inM
(Sopran )

Dia kiidaa Komertliinel sind am dem Lagar
von J. Kam.

W Der Saal -wird e'ut Uebeizt ,
Eintrittskarten zu 4 40 , 3 .30 . 2.20 bei

Hurt Neiifeldf , vorm . Hofmusi
kalienhdlg . Huijo Kuntz, Waldslr . 89

»on 9 — I und 3—6 Uhr.

"Beierlöeimer M
dall - Bereit?, e V.

FfflEinfPBchtsBBl

- Haplspuh
Donnerstag , 30 . Oktbr., abends Uhr § f|

Heine Abend W

Melanie Ermarftii
Deutschland

Buch der Lieder
Karten zu Mk . 4 .4a 8.30 , 2.20, 1 .10 in
der Musikalienhdl . Fritz Maller, Kaiser¬
straße , Ecke WaldstraBe , Telephon 388,
sowie an der Abendkasse . 17189

rü
Karlsruhe ♦ Eintpacbtsas ! . MM

Mittwoch , den 5. November 1919 , §l |
abends \ «8 Uhr :

Arien » und Lieder - Abend a
von MS

Marie von Ernst
unter Mitwirkung vou

j OpernsängerB€ai*i Scydol (Tenor) ]
.Hartha Lejucr (Klavier).

Vortrags -Folge :
1. Ariette . . . . . . . Pereolesei tanzonetta Haydn
• Ä Meine Kose Schumann >b ) Mondnacht Schumann4. a ) Nachtviolen Schubertb) LiebesbotschafI . . . Schubert

. . . Marie von Emst
•J- a ) Mit vierzig Jahren . Brahmsb ) Komm bald Brahmsc) Trennung Brahms

d) lambourliedchen . . Brahms
„ . . Karl Seydel
>>. ..Arie aus Semirainis " . Rossini' • aj immer leiser wird

, mein Schlummer . . Brahmsb ) An die Nachtigall . , Brahmsc ) Wiegenlied Brahms
q > . . . Marie von Ernst«• a Wo wird einst . . . . [ WolTb) Rs war ein alter König Woli'c) Nimmersatte Liebe . Wolfd) Der Gärtner . . . Woll
o , Karl Seydei . 172tit

Ä Barcarole R. Strautlb) Als mir dein l .ted er -
klang R, StrauU

UNeueste Komposition a . d . Brentano -
Gedichten )

Marie von Ernst .
Konzert -Flügel (Steinwayj aus d . Lagern . Maurer , Kaiserstr . 170 , Karlsruhe .

Saal wird geheizt .

Arten ,? » Mk. 5.5». 4 .4». 3 . 30, 2 . 20
tÄÄf Fr . Doert . ftÄEcke Ritterstr , Telephon 638 .

rt B f 3 r * l e ' s « 2087*

^ lei ^ nsoda

v, H „ tot wlesler xn habeu .
— Baerl «- & Co . . Worms a . Rh . ( wir . las S

Sonntan . ri-j . Lit . IUI9

Idlljiw in WM
gegen

z . - C . Wm
1 .—5 . Mannschaft « nd

Schi! l «rma » » schaft.
Da sechs Mannschaft « »

am Sonntag Wielen , ist
da ? Erscheinen sämtlicher
Spieler in der Spieler -
versammln »« dringend
erforderlich . 17246

Liegen -

zticDMücrcin
KarHrtifte .

Am SamStaa . den A .
Ok, .. abends Uhr :

Vortragsabend
im „Goldenen Adler " .
tlarl - Kriedrichstr . Wir
laden zu zahlreicher Be -
ieilianng ein . 17234

Der Vorstand .

Drama in 5 Akten
nach einer Novelle von Karl Hans Strobl.

Filnobearbeitung und Regie : Ludwig Beck.

Hauptdarsteller :

Fritz Oireiner
Carmen laräh

Oamello Trientbacher .
Dunkle, undurchsichtige Erscheinungen ,den Figuren des Schattenspielers gleich ,die von einer unsichtbaren Hand zuein¬
ander getrieben u . wieder getrennt werden ,sind die Menschen, unfähig durch das
Dunkel der anderen Nebenmensche'n zu
sehen ! Das mag der Sinn dieses Films sein.

| Ecxs Traf » Papa !
Lustspiel in 3 Akten mit

Thea Steinbrecher .
Musikalische Leitung : 17195

Kapellmeister Freudig .

Mtm Schneiderin
empfiehlt sich in u . auster
dem Hause , auch aus¬
wärts . 329811.3 .2

_ Luis « Summier ,Durlach . Pftnzstr . 901 .

Parkett onD Fußböden
werden wie neu lierge-
stellt , auch alle Revara -
taren bei billiger Be¬
rechnung . 32 !>'d4 .3.1Ztolt, Schiibenstr . til .

SB64740

Herren -

Anzng-
Stofe !

Grobe Neuein¬
gänge i . besseren
» . besten Stoffen
Groke Auswahl
Piästiae Preise .
Kvertz & Co . ,virschsirasje 38. „ „-tv
1 Treppe .

? !
Militär -, Osfiz. - Uni -

korme» . Schilde . Wäsche,Borhänge , Teppiche.Vänfer , ffedcrvetten .Mairakeu usw . kaust
fortwährend 329498

I . Silber, » an » .
Brnnnenstr . 1 , Tel . ALI .An - und Verkauf .

kaufe gc . ragcue Uleider ,« ch» ke . Uuiformen ,Pfandscheine , Möbel ,
» anze Hanölioltunq . usw .ilosef
M >>rkar « s«nktr . «!.

SanMsMtt » statistul )? .
Donnersstag , den 23 . Lkrober 191 !).

Zum ersten Malc :
Die drei Zwittmge .schwank , n -i Akte» Toni Impekoven

^ ' f- na ? i^nde » Uhr

(Betr. Kleider
Sdiiil »« n . kauft

I '". ßratni -Kn <iii ?.Durlacherstrabe 68,Tele ?. 5877 . SHR4720
Aller Ar «

sjor -
Feile

~* *i-
und

AIl - Melslle
kauft zu liiichstcn Tagest
preisen l7lM

D . T urner .
Telephon 5420 .
Tosienitrabe 65.

Kife 0S «
Heute Donnerstag 8 'A Uhr :

Grosses

Sondsr Heuert
Leitung : Kapellmeister C . Kiihnerf .

I . Teil .
1 . Eitel-Friedrich- Marsch . . .
2 . Winterstürme , Walzer . . .
3. Rosamunde , Ouvertüre . . .
4. Andante aus der 5. Sinfonie
v . Wotans Abschied und Feuer¬

zauber aus Walküre . .
IL Teil.

6. Teil , Ouvertüre . ,7. Serenade . . . .
8 . Slavische Rhapsodie
9 . Vogelhändier. Potp . .

10 . Gruss an Leipzig, Marsch .

Blankenburg
Fucik
Schubert
Beethoven

Wagner

Rus .-iini
Moszkowsky
Friedemann
Zeller
Kuhnert

17256

SB

i

Tanz- Unterricht .
Neue , grilndl . Kurse beginnen Oktober u .

Novbr . nach Grundlage der Tanzlehrer -Fach -
hochsehide des Bundes Deutscher Tanzlehref .

Spezialität :
Einzeln u . Kurs in sämtl . neuen Rund-
u . Gesellschaftstänzen in kurzer Zeit.

Beste Referenzen .
Gell . Anmeldungen erbeten . Z29463

Hochachtungsvoll :
r
tasmut

r" Adolf Reischie » Ä

Jsraelilifüc ffiemrinif .
Hauptsvnaa . Kronenltr :

Freitag , 24.Okt . : Sabbat -
Anfang lhQ Uhr .

SamStog . 2^ . Okt . : Mor -
gen - Gottesdienst . S U .
Predigt .10 Ubr lStadt -
rabbiner l) r , Kurrein ».
Ingend -GotteSdst . 8 N .IRabb . Dr . Colin .!
Sabbatausaang 0 Uhr

Werktags : Morgen -Got -
teSdienst7Ubr . Abend -
Gottesdienst >/.« Ubr .

flesidenz
•fmrii■(■•••«•int in

Nur noch 2 Tags .
iiiiiiiKnttvtvwMiiiittmitntKiiitinif

30 WaId @ traBe 30

ßebss InMIs Im OngslieiSfe
biete » »neiue lehrreichen , selbstverfabien Bllcher :

AuCiendiaiinose . . j ( 2 .—
Sefbstnrzt Ji 2 .—
Kindcrkranklieiten . u J . 20

Durch den i ?)id)imiii « l u . den Verla « I>r . Wirx .
Facharzt eigner Methode , Karlsruhe . Georg -
^ riedrichstrane 2 z» beiieven .

Iftarld . Aellgiiinsgtsellschifi .
Freitag , 24. Okt . : 5 Uhr

Sabbatansang .SamStaa . 2S. Okt . : Mor -
gen - GotteSdst . 8 Uhr .
Schüler - Gottesdst . S1'«
Ubr . Nachm,- Goltesdst .
4 Uhr . SabbatanSgang
6 Uhr .

An Werktagen : Morgen -
Gottesdst . « ' /.U . ?! achm .-

!»ott « S dienst 4» Udr .

liefert In 8 Tage »

1S (

Annalimes teilen :
Karlsruhe :
Ludwig - Wilhelms 'r .

">
Kaiserstraße 34 u . 243
Gerwigstraße 4ß
Amalienstraße 15
Waldstraße 04
Wilhelmstraße 32
Augustastraße 13
Schillerstraße IS
KaiseraP .ee 37
Gabelsbergersraße 1
Rheinstraße 18
Durlach :
Hauplstrußc 15

GRETE HEID
von der Wiener Hofoper als Gast in der Tragödie

Das Grab ihrer Liebe .
•4 Akte .

Aus moderner Zeit hinaus in die des tiefsten Heidentums , ins
germanische Altertum , in dem Wotan noch selbst ein gestrenges
Gericht über Helden hielt und schwere Strafen über Schuldige
verhängte , sodann wieder in die Neuzeit mit seinen hervor¬

ragenden Erfindungen führt das große Filmwerk :

Nicht eher Du
Liebe fiiiilan als . . . . . 1

4 Akte mit 2Vi » rl » IFeitl .
Hervorragende , erstklassig .len Bildern angepasste , musikalische

Illustration , ausgeführt unter der Leitung des
17192 Herrn Kapellmeister Stelnmilller .

Schillerstraß ® 22
Ecke Goethestrasse .

O, war es ewig
Nacht geblieben 12
Die Tragödie einer Ehe in 4 Akten.

In den Hauptrollen :
Ititn Clermont

Ernnt Iloi ' i' iitmtn .

StuarfWehbs
Detektiv-Film

„ Die Irre "
oder

Die GrS ^in de Castro
4 Akte.

Donnerstag abend von 9—10 Uhr
2 glänzende Variet6 -Einlagen

Kaisersürasse 5
am Durlacher Tor.

IIIIIIIIIIll «fIIIIUI■IIIKIHUIIHIMMIHIIIHHIII

EVA !
Schauspiel in 4 Akten mit

Kenng Porten.
ü ©rd !klst

Aufzeichnungen von einer Polar-
Reise mit dramatischer spannen¬

der Handlung verknüpft .
Verfasst und in der Hauptrolle

dargestellt von
Ludwig Trautmann

Lustspiel in 3 Akten .

AIS » 37575

Mafieurw
ärztlich ausgebildet nach
der MetH. Zabludowski

empfiehlt sich
Frau M . Eden
Nachivlg . von Frl . Boll ,

Serrenstr . 22.

Gebisse
zerbrochene und schlecht
sitzende kauft n . zahlt v .—8 . * per Saint : nmti
alter Schmnck

kauft fortwährend sH*" "
3 . Gelmaun , Uhrmacher ,

Lälirtngeritrake Ltt .

- z—

■ z
'
z ~ £ % ~ § t

sttUSj ; ; -:5 — «-1^) SÄ «»L?

Reparaturen
an StSd - und B <br «ib -
masckinen , sowie an
Grammovftonvn und
lUnaavvaratett werd .
fachgematz und billig anS -
geführt . I . De » « ter .
Micha » . Werkst ., Anisen -
straste 34 , 2 . Öof. B64V54

Taschenlampen -

Batterien
frisch eingetroffen . 7^

H . van Kalek , i
Kaiser -Ällee 21 .

Achtung ?

Hosenträger
da -»krl »« f< « nd sat

das Dutzend M . 3 . 3. 6V u . 4 20
Amaiicnitrahe Xt im ^aderi .Mii htbura . ÄLrcheritraftt ü:.', 2. Stock . « 65042

Schreibmaschinen ,
1081

!He>i)cn >, Soli », Schneid -. Lioviermmchinen .ParlosraPll , Ztoneo -Bvv «»r »« und versch. nrod.
Büromaschine .i und Hekrvaraphen . Apparate , sowie
Bürobedarf . Bruno t Gro ^? ericied
itir Ältrodkl !« » «. jra !sei « ll ?s 62. Tel . SlS7 u . W85 .

Metalle , Eisen »
Lumpen , Feile

172lnkamt die Firma

kerzlser, Alpern, SBcfßmoisn & Co .,
Amalie,l »tr . 37 . Telefon 372 » .

8able dir höchst. Preise
siir getragene Rteider .
Schübe . <>vold und Sil -
berwarrn . Postkarte ge -
uiigt , komme püukilich
ins HauL . B377 '̂v

!s . Jablonka .
Zädringerstravr 35.

Kleficter !
U« iwlMen , Schade

und Wasche ied ^r Art ,
»»litt sortiv .ihrend zu
höchste » Preisen .

S . Axelratl .
»364440 Esseniveiustr . &■'.
An - u . Verkauf

von >>425
Möbel » alier Art ,

ganze siailshaltnilat» .
\ enkiuii ,

Lnmnritraste fi , im Hof,
An - I! . VerkaufSg .

Telephon 3S4v.

W . EM . Slw .
Mam . Gebisse
!»üfe stets »n höchsten

reellen Preisen
L . Theilaolcer .

Uhrmacher ,
eine W ,
geaenüb . ISafü Söauer .

SHd'?8fi4

LUXEUAI
LICHTSPIELE .

Vor noch heute .

II
des vor kurzem er¬
schienenen großen !
Pracht Werkes der |
Königin der Film¬

kunst

Henny :
Porten !

Die Miensfe Tote .
Ein Liebes- u . Eheroman in & Abteilungen.

Hauptdarsteller : 17000

Henny Porten u . Paul Bildt .
In diesem lebenswahren Schauspiel , mit
seiner spaxinenden Handlung wird in er¬
greifenden Bildern ein Frauenachicksal
geschildert , zu Herzen gehende Bilder sind
es , die an dem aufmerksam folgend. Auge
vorüberziehen , mit Spannung verfolgt
man das Spiel der beliebt-Künstlei in Henny
Porten , d ;e vorzüglich versteht , der Liebe
Freud u . Schmerz zur Geltung zu bringen.
Der 2 . Film aus d . 1lennyPorlen - Serie 19/20

Der Fall Poppinoff .
Ein seltsames Abenteuer in 2 Akten.

Aus dem Inhalt :
Exzellenz Poppinnff — Der Schrei in der
Nacht — Die Spur — Der Meisterdetektiv
— Die Jagd nach dem Unbekannten —
Mammut auf der Spur — Ueberraschtusw .
KUnstler -K » stelle unter Leitung des

Herrn Kaiteil/uetster Trenmer .
Letzte Verstellung abends ab 9 Uhr.

friefeetsv -

Institut ,Argus 44,
A . Maier & Co .,

Tel . 3305 5911 »
Mannheim O 6 . CS.

Vertraul . Auskünfte jeder
Art , Erhebungen in allen
Kriminal - lind ZivUprozes -

sen , HeiratmuBkünfte .

taierfliüiüiej !
besorgt Sofort und sevr
auoeelSftfa 329-198
R . Treuich . WuMchrrr ,

Hirschstraiie
Gründliche Ausbildung

f. Aloli » «. Wandoline .
.»: -jte , MliNdoia .
Relkenftr . S^ lV . r .
Achtmi -g Herrschaft

Empfehle mich ir
Asrkettbiii »«» wii «

M

Mliz - WWzng Nil MvißMst

Beschnfsnng von Teilhabern
Sten ? rbcre : l « « « eii
Vkrtranen ^arbeitett tanfm . Natur
übernimmt ß>' . W *.

"VVUriser , beeidigt , kausm,
Sachoerstäudiger . — Telephon 8034 .

ftar lfcr <«t)c — W Ai °raiie » ,tr . 83 (am 5kaiserplatz).

Briefhüllen -Ai
ohne Druck
mit „ " i«i ji 15 .311
bei Mintestabuahmc v . l «
Mille . PriuiaGuttimierg .
A. Ktgerlt» (t (fi ., itulijart .

Pelz waren
Colliers , Kragen , Muffen .

Moderne Formen . '. Solide Verarbeitung
G wahnlf Alaska-Fuchs

sowie allen anderen 1681s

Pe lz « Arten
Zirkel 32 , l Treppe

W . Lehmann
im Hause der Führradhundlung .

H«rrschatt »«il
Ich in

m loüin .
Wachs «» « » > icctoichn
ttowFcü , anch
»«S Aöoen mit Wach »
fsm bei nur guter AuS-
Ehrung und billiger Rc -
rechnung . Bin Spezialist
in Parkettböden . Dtakzl -
wüne u . , ,ri « a Bode «,
R-ackS stet» vorbanden .
Karte genügt . 329305.8.8

Sadist ®,
Schreiner u . Parketteur .
Ädlerftr . .14. part .. links .
Ann« « Dame sucht sofort

amen . MtWinen
MtMM ,

evtl . Adcndtisch. am lieb»
kte» Nähe Stetanienstr .
PretKangebote nnt . Nr

32964S an die ..Badiscve
Hhrrffe" erlrtcn .

Wer kann ctn «n d«ut »
schen Brief in « NSd -
mische « beriefe « gegen
gute Bezahlung ? 329523

chrau A » nn Grandl .
Borliol ?str . -IS . 3 . Stock.

Darlehen
gibt Selbftaeber an Be»
amte Ii . Kanfleute schnell,reell, diskret, evtl. inner »
bald ?! Tagen , oönc Vor .
Wesen.
Angebote u . Nr . BV499S

an die „Badiidie Brelse"
erbeten.

io - i5aoo m

eber sei
iticht . Angebote unter
Nr . 320501 an die ,,Ba ».
Presie " .

Wsr Zeihi
eine-» Brauwaar Segen
monntl . N ' ick',ablnng imd
hohem 3WS . bei gut . Ew
. l'erbett 3000 Mar »? « «ft .Angebote u . Är . 329527
an die ..Badische Vierte "
ev btk ' n .

M —l5SM . z . lche«
» ürttlL Rückzahluna zu-
geMerl . Angeli . unter
Nr . 32D50S an die „ Bad .
Presse " erbeten .
»I»! «* hilft entern ;u»a.

S5f«» ne mtt
ISO Mk .

a » S unverschuldeter Not¬
lage . Na !>. u . Nr . B88021
an die ,.« ad. Greste" « rt >.

jed. vöhe .mLnatl ." /?»l>Nüclzahlg .. verleih ,
sof . ohne Borspesen lö .4
K . B %n ni e Ä C! o -

5. töübiM
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Hriegsveriuste
des

2 . LsS. Eefdapfiüerfc
Kegimsnl5 üp. 30

Im Kriege 1914 - 18.
Neben den schweren , bereits be¬

kannt gesrebenpn Kregsverhisten
badiseher Inf.- und Art.-ReRimenter,
- ind auch beim Feldart ,-R »pi . Nr . SO
pioe grnße Anzahl tapferer Offfziere,
Unteroffiziere vnd Mannschaften fürs
Vaterland gefallen.

Ks s<nd dies : 12 OEfiz;ere , 64
Untoroffz. und 306 Mannsch . Ge-
sam ' totenzahl : 382.

Außer den 382 Toten hat das
Hegt . d e 5—6facbe Anzahl an Ver¬
wundeten und Kranken zu ver¬
zeichnen. 8192a

Das Resrment wird allen ein
ehrendes Andenken bewahren .

Meister
Major u . steüv .-Regts .-KoTimandeur .

I Stai.t jeder besonderen Anzeige .
Verwandten . Freunden und Rekannten

machen wir die schmerzliche Mitteilung,
dass unser lieber Gatte , Vater, Bruder ,
Schwager und Onkel

Herr Privatier

Afbert Keller
heute durch einen sanften Tod von
seinem langen , mit grösster Geduld er¬
tragenen Leiden erlöst wurde .

Die Einäscherung findet am Freitag,
den 94. ds . Mts . , nachmittags ' Ij4 Uhr,
im Krematorium statt

Blnmen <rpenden bitten wir im Sinne
des Entschlafenen gtlt zu unterlassen .

Karlsruhe , den 22 . Oktober 1910.
Namens dar trauernden Hinterbliebenen :
Frau Anfcunte Keller , geb. Weber.
Paul Ilcller .

Waldstrasse 53. 17250

PriM - EutbiilimBeiin

Sport

Feinsie

enqL Homespuns
aparte Dessins .

ju verkaufen . R . G . Elit -
ich .. L . W„ Komentare .
bei Walch , ffriegftr . 143
tüttl . 5—7 Uhr . ZS9466

170X105 cm . Eisenron
ItrutUon . SflTIitnMUf
fcfitift tmb Kristallglas ^
blatten hat zu bcrfpufeit
SBitfi. ©aatr , SVrlf 'nr
Kaiser«! 53 . 5861924

In erstklassiger Qualität nur zu haben beim

Spszlalta für Dauewsie i'. HwrensMofleartifeel
- Andreas Wsiniq jr , -

Karlsruhe I. B . , Kaiserstrafle 40 neben dem Elefanten . — Telefon Nr. 1520
ew gros Versand auch nach au swärts . en detail

M ■ IWIIIHI HIB 11

9eß {Reparaturen
Umarbeitungen aller Art, auch Neuanfertigung ,
werden billigst von sachkundiger Hand ausgeführt ; es
können hierzu alte Zutaten verwendet werden

P . Allgeier , 2±±
Haltestelle der Elektr . Georij-Friedriehslraße . 15316

Warenschrank
1.6i mX3 .on n>. 90 cm tief ,
mit AlaStiiren . billig zu
verkaufen . >«>177

t ). Timen » ,
Martenstrafte 21 .

Wchiniiiier,
neu eichen . beliebend: 2
Bettstellen. 2 Röste. 2
breit . Matratten . 2 B «l -
fter. 2 Nachttische mit
Marmor . l &9afd )fommot >(
m Marmor u . Svieael .
Zvieaellchranl . 1 Hand-
tuckibalter für b<->» billigen
Preis von 2485 M zu
verkaufen . MSbelbauS
Kabn Waldfir .ZS . « 65104

Möbel
vollftänd . aniikeZimmer -
einrichtiing . massiv eich .,
geschnitzt, vreiswer « zu
verkauf . Baden - Baden .^ r .Albreifit . Ludiv .Wilb -
Platz 11 . Tel . 1170 . 8325a

Mn
L > l Inhaber

. Schneider, h. Kahi
Erbprinzen ? *. S1 Ludwlgsplatz .

Modernes Spezialhaus für

Damen- und Kinder -
Konfektion .

Ätte Taillenkleider
'

295 - 350.- 395 -
425 .- 475 - 650 -

für Strasse und
Gesellschaft .

Aparte Blusen in
grösster Auswahl !

Fremden -Hotel
im Streife Waldshut . herrlichgeleaen . mii wunder -
barer ?»ern0ck>t . WobnhauS mit Restaurai ' on .
groften MeiellschafiSräumen . 10 Fremdenzimmern ,
araftem ««arten sowie ca 50 Morgen Acker und
« zielen . 4 Wf - rfien , fi Stück Hornvie " . ßüfmer .
t Schweine . Dreschmaschine . Schrotmühle . Sol,sage .
Säma ' ^ tne . S,uauf,ua . ? >ünaerftreuma ' chine ^ lle »
elektrisch betrieben . 0 Wagen . komnletieS land -
wirtschaitli » eS werät . alle » neuzeitlich , ist iam >

unh totem Inventar »um Prei » von
Mk .185000 .— »n verkauf «'» . ^ m . .

>iffth ' rc8 s» i>«ervermit «lnnasstel ! e der Bar¬
schen Siedei - naS - nnd Sandbank . G . « . ». «>••
KarlSrnhe . Kriegsstrafte Nr . 184 . 17217

Einige Möbel
ZU verkaufen . Besichtig.
Hans Tbomaftr . 4 . pari .
1. Türe links . 11 — 11 ' .
vo rmittags . 17239

cmvstehlt

to ^onifelö, Wamme«
43 -28 »

Veilcbenstr .iiZ
Televb .

Alle Gebisse . Platin-
brennstift? » Al !aold
kauft ständig zu böchften
P reifen . i>aborat . Dinges
Kar >« r » l,e Sofiexstr . >3.
iTelbstverbrauiheri .B ^ '

Km- siiqe
AmtalAiiIiitt
mit sicherer u . anSsicht» -
reich hoher Mewinn -
(Lftanee bietet sich Kapi¬
talisten nnt Mk . 40—50
Mille «kinlage für neuen
Fabrikation »betrieb .
Suchender ist gewandter

u . äuftcr » solider , kautm .
aedild . Wachmann. Die
Rentabilität ist nach -
wetsbar , Anaeb . unter
IVf. M . 4595 an Haafen -
steiu k . 9' ooler ,
Mannheim 9130P8

Kriegsanlei 'e
1» taufen nefwitit .

« " geb. »itt . Nr . 320879
an die ..Rad . treff e " .
kebr.Ällningliii .Mel
,w tanfen geincht . Ang.
mit 'Bretä u . ?! r . S1R49R0
an die „ )i<nd . Presse ".

Ulster .
»ut erbalt . s mittl . ?sla .
von Privat sof . kau -
fen gesucht . Anaebo 'c
mit Preiq u . >'ir W >S1
an die ..Bai >. Preise" e^b

Borien - oder
Baugelände

in aröficrem Umkaua .
varzelliert . " « mittel -
bar bei der Stadt Mi -
li,igen , wird vacht-od.
kaufweife abgetreten .

Liebbab . wollen ibre
Adresse u . Nr . 17174
an die . Bad . Vreste^
abgeben .

Gut erhaltenes
eleWsches Kilivier
zu kaufen gesucht.

Angebote mit Preis -
angabe unter Nr . J129497
an die . Rad . Presse " .

S ?briiis <heS » and -
wörterbnlh («esenins .
antia . m tot «' «« <• «»
s« cht. Angebote unter
Nr . B04S84 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Gebrauchte
Kopierpresie

jtt tanfen ttefadi «.
Angebote unt . B04SS0

an die . Bad Presfe " .

I

Wo kann ich einen
vgsenstall mit Hase«

einstellen?
Angebote unt . ^ ZV4gO

an die . Bad . Preffe ".

IHästte ! , Jackettkosiüme

und HRantelkSeidei *
werden unter W

J ~ rantie angefertigt .
Weber , «tlefchKr . 28. 8.

17248 .4.1
Stock.

oooooooooo er ocooooocr ;
- Schöpflöffel n

,
u
0̂ m

ra'

nr Mk . 3 . 50
sofort "roße u . kleine Posten abzugeben .

Gefi. Anfr. erb . unt . Nr . Z29476 an die „Bad . Pr . \
bcxxrxDcxxrx >o c » cixxi300ocx )

Kraut !
ffrifd ) eiugetrosse » ein Z? gggon 5tzild »rt «a « t

Zentner Mark , etn Waggon R >, ?, !,Ira » t ' 'ent -
vrr IS Mark ab Babnbof verkaufe von bente
Mittag 2 Ubr an . Znsammenknnit am Walfifch.
B «5020 Lndw . Wackenhnt .

mtfe
die Person , welche Mon -
tag abend in der Zeit v .
Vk—H' , Ubr im Tanzsaa !
©aftli . zur Krone . Dar¬
landen . einen schwar -
zen Verre '«i>ber <i«her
» » !> einen schwarten
Damenmantol eniwen -
def bat . solche bis inaie -
« en« Freitag . 24 . Oktbr .
12 Ubr mittag » . be > « o .
de ? . Dastanden , Pfalz -
strafte M. 1. abzugeben ,
andernfalls Anzeige er -
folgt , da von einem
Herrn erfg nNt . B05022

PerZoren
wure am 12. d< aus d .
Weae in « TSeaitt oder
dortlklbst !":^e goldene
Brosche . Der
gebeten, bw
nute ffl ' lobnjne

abzuaeo
Sofienftr . BS800S

Klasch «« ,
l' nmvei ' . P »» t,Metalle
E !fen . Alt " !,o» « Si !ver .
pressen . Mtij «>, Aleider
Schübe . KeklÜr » . So ? !-
cherkram . fi -M Z2318V

Kaufgefuche

Mro nnrichtüllll
ocfndit . Angebote mit
Beschreibung erbet .uuter
Nr . 172S3 an die
Presse ' „ Bad ^

Auto
Benz . Mercedes . Bu -
gatti oder Wanderer
aus Privatband für
eigenen Gebrauch,u
kaufen gefucht. A3089

Off. mit Alter des
Wagens u . Preisan -
gäbe unt . K . <F .i605
a . Haafenftei « & S ' bb -
Ter A .G . . Karlsruhe .

Mh \t Tausch
onH Kimgesuch !
Mehrere väuser . meb-

rere ^ auvlätze an fer -
tiaer Strahe . guter Lage ,
preiswert zu verkaufen .

Einf . . neues HauS bicr .
gut rentierend , gegen
ein folcheS in Strakbnrg
zu vertauschen . BL504S

« anfqesnck ».
Mehrere Landbijuter

mit kl . u . groft . Garten
»u kaufen gefucht.

ßOOO 3lf . auf gute II.
Hyvotbek auS, »leihen .

•los . Bach .
LiegenschastS- u . Hvvo»

tbeken - Büro .
Ka »esruhe . Nudolsftr . 4 .

Telephon 743.

Samilon
kauft alles !!
Metra « . Kleider . W- fcke,
Möbel . Betten . Stiefel ,
flltfSoIN.Silberiwen
8l>ld- s . Silber'Miiliikv
Brillanten , ltftren , Niii -
maschineu , Fahrräder .
Teppiche, :c . ic . zu denk¬
bar besten Preisen .
Ssmsson

'
s ÜMWM

Rudolfstr . 28 . 804840

Breüiihlz .
Sabe !i St er Bren, «-

holz , gelägt ab Blanken
loch zu verkaufen .
Sari « veck . Herre « « l» ." Ulla sselsenschau.

» l« f»» 70. ÄSSUSS

Fchlaszimmer hiiD
Vcheileinrichtunll
zu kaufen gesucht. Angeb .
mit Preisangabe unter
Nr . B04S8 « an die . Bad .
Presse " erbeten .

Heraizircmsr,
gui erbalteuc « . möglich !!
mit arok . ? obente>' vill>
sowie zwei elektr . Lüstern
sokort ,u kauten gesu » ».
Aussübn . Angebote mit

SuAtrftem Vrois unter
Nr Ä29Ü44 an die .Ba -
Mfche Presse" erbeten .

Möbl. Wlchmmer
m . Bad , sowie unmSdl .
» rofte« W»bn - >« inmcr
von besserem Lerrn in
nur gutem » auie ver
sofort od . wäter aesuibt.
frühstück u . Abendessen
erwünscht. ledtereS iedoch
nicht Bedingung
una it . elektrilch Licht.
Pünktliche Bedienung
müftte vorbanden lein.
Angebot« nebst Vreisan ,
gäbe unter Nr . 5120507
an die Babilche Presse .

Zu kan ' en « cfitcfi'

iHfitüle für Sto ' ff ;
» efi . Katserftr . 175 .I

We ^ enMtzWilizel
jn oerfattfen :

2 schöne gleiche Velten
mit lcbr gut . Rl' st Matr
» Keil <kein Pavi -' r '! Pr
500 J < fom 'nl . Bett m s
g . ^ ederndett 850 M, . neu
ausgcarb Betten von 150
M an . arofter sris ^ a Nr
2 tür Schrank 200 . « .
Kommode vol . . 80 M
eisernes j?ind ->rbctl mit
auter Matr . 85 . « Äfl<
tücttfclronk 120 . U fJii 'ticn
tisch 20 .11. » N^ -nstüble
10 M . Nachttisch 25 M
Kindersan be Gr . 87 bei-
neu . 50 M « S4964
TOnrirnftrafte 70 hart .

<? aktner CBerfft 1

« nstlmns ti . Ven ^ ou im A ' b ' al
an herrlicher i' aae . iebr besuchter und beliebter
Au » sfn->Sort . altl ' estebeud. JabreSgeschaft mit nach -
weiSlt 'b aroftem Umiav . kamt retchlich-m Inventar

' SÄulin -* Sofort bezi - hbar .

Ga » Keberle , Karlsruhe l . B .
mortftr. «7 — T«te 'on « NM . 820500

Prismen - Glas
zu kaufen geluvt . Anaeb .mit Preis u . Nr B0S070
an iSie „ floh . Presse " erb .

Herd
auch revaraturbediirftig .
jn taufen aesncht . Karte
"euügt . ^ ünig . Lessina-
ftrake 4t . Ytbs . X. 323502

Kauf -Gesi ' ch .
ffin kleiner Öfen für

Hofz- n . ^ obfenfetteruitu .
1 ehrtifelononr . mögl .
mit Tetfe . t Bo ^ en -
Tepvich . evtl . ans ? ino -
leum . etwa 2.00 2.50 m.alle» au ? Privatbesitz .

Gell . Angebote mit
Preisanaab " nnt . B873SV
an die „ Bad . Press e" .

l^uterbaltener S » u -
Uonl - od . BU £ eloten
»u kaufen gesucht.

Mit PreiS . 329584
Kirsch . Hirfchftrak <»
2 Hobelbänke

und ein Lein » - Oken
,u kaufen gesucht. Au-
geböte nuler Nr . 17259
an die . Nad . Presse " .

Vck . Ällarz - Sanil
waggonweise laufend zu
kauten gesucht. AnSkührl .
Angebote mit Dreis und
Lieferzeit unter Nr .8809a
an die Badische Presse .

taukrn « ef . : Bett .
Schrank . Sovba . Komm ..
Küchenschr..Tifche.Stüble
n .Slt .PIÜscha. V .Friiblich .
Ubiandttr . 12. 1. B05044

Guterl,alteue
Nähmaschine

Rundschiff , »u kauf . ae «.
Angebote mit Preis

SVvan Tappe , BrabmS -
ftr .itie 8n . Z29408

Reisetasche .
Reisedecke

tanken «iel . Größen -
anggbc u . Preis unt . Nr .
88Ma a . d . Bad . Pr . erb .
Zu faus . gesuchtmittelgr .

Rcisekofter
lRobrvlattel . Angebote
mit Preisangabe Wald -
bor nstr . o . ' Tr . B87W»

M Pmat '-aW "
-

Sakko « oder Smoking
Anzug . Mfter od . lieber
zicber . brauen - Plüfch
mantel . Angebote unter
Nr . #i050 «! i an die . Bad .
Presse " erbeten .

Elektro -Motor
,n kanken gesucht . Preisangebote an 17271

GSkiingslose Frlichteverwerlung Karlsruhe ,
Verrenttrak « 2V, Telefon B060.

Briefmarken
SawKttttt « , grünere , altere Dammlun
Privat , n tanken aefncht . Offert , unt . Nr .
a « die Badische Presse erbeten .

von
lg

Tadelloser , warmer
Wiwerüberzieher
oder tUfte * zu kauf . gek.
Anaeb . u . Nr . 329524 an
die „ Bad . Presse " erbet .

GehirsisMuhe .
Gröke 44—45 . solvi - Ski
zu kankrn r̂ ' ucht . Ana ^b
mit Preisang unter Nr .
« 64078 an die . Badische
Presse" erbclen.

Zwergpinscher
Rüde . 1—2iSbr . . schwarz
mit rostbraun , zu kaufen
aefucht. 3 » ertragen un-
ter Nr . « 64952 in der

Badischen Presse"

,Sn " erkaufen 2 gute

fflooffeil ; zus. 280 Mk ..
starke . neue ÜltnfKÄf .
lelbit annekeri . b 20 Mk

Sovbicnitrahe 12 .
Tavezierw . Wunsch .

8 - 11 und 2—" Nbr .

3 Uml Sellen
von 150 Mk . an . Nacht¬
tisch mit Marmor billig
zu verkaufen . 320448

Mei « - er . Sedanstr . 1
Xmeitfit . » ck-Sof « .
Bücherschrank

, il verk -' nfen . 3 -?9z87.2 .2
?!vfef Groft .

Markarnfenftrafie N.
S ^>öne. weif« lackierte
Men -Eiimchtm «,

tft preiswert zu verkau¬
fen . Werner , Schützen -
» rahe 55^ 1l^ R »7»M

ChaWonaue .
neue , zu verkanten

«toIHcrei « Bfiter .
W.179X7Schiifeenftr . 25 .

« atto -Anzna . SVrad«
« ti .iug . r»a -kett -« n »na .
H« r ? enitie «el . Grtz. 43.
Wafssnrock billig , ir
verkaufen . BK477»

Herrinan ,Sai 'erstrafie IIS , t .

CchSn. . br <lm . H.' Alizv ?
zu verkaufen , mittl . k̂ ig.

Miinch . W*8007
Lndwia - Wilbelmitrai - e 3.
« illiq s« vertansen :

Gebrock m . W ste
Taftkleid fchw ., Gr . 42.
Damengarnitur V«tz»
tragen mit *>« t . Anzuf .
bei Walte «. Schlitzen»
strafte 65o . 2 . St . 329541

^ arsPasiunasaeschSst rcfie Se^elbtt"
in bester GeschäktSlaoe. altes auteS (»efchäft. samt
neuem sehr ^«»ntakl . Haus *tt ^?».000 Jt zu verkauf .

Val ^ beziehbar . ÄA» " '!

Gg . Äeberle . KarlMe s . % ISSfam :

Cleaantes Billard
ISfa * i&

rt
if - T^ ;

Ä
f5äg ' SS

Helmvol ^ straste 7. 3. Stock.

Modnnkr Prlchragrn
mit Mi U F F , SU blsam . mit Jltt «. fast nicht
getragen , sehr fchdnes Stück , preiswert zu ver -
kaufen » zwifchcn 1—4 Uhr täglich. SB64940

van » TbotuaHrabt 5. Di . , links .

1 aitt erb t a-«" tterter
ssriÄ . ' Mil . - M ' ntel
sowie etn dN . ^ ivilman «
tel . 1 Paar ar neue «iav .»
Stiesel , sebr gutes Leber,
towte Seder tür 1 Paar
arauarüne D<" nen»»ie»el
z>, be ' s^nsen th » " «" «!
5" "*" s<r , 83

_
g .WKlS

Getr . guterbalt . B «5018

r. 1.R5. billig »u vert
« »vf. GötbeNr . 12 . 1UC

oJener Samentnatttel .
Ct>r . 4«— 48 , sowie etat
©ettewrah mit Gummi
z» » ortante - .
Stiefvater . Degenfeld -

ftrake 1" . 3295Ü»
Preiswert abzugeben :

bereit » neuer Smoking «
'" " zug f . schlanke ^ tgur .
Ulfter . Kummi - Mantel .
!>ünalinaS - Ulfter 1 ^— lß
Jahre . Herrenftrake 20 .
1 Treove recht». V65094

Im Auktraq z» «eilt
1 » ra -k mit Wette. 1 Mt .

»" Sr .Mantel 1 «' «wt
C9«f*enti )(f . i Kauet TO - ' -
' enrvlk . 1 vlule . 1 Nett«
tio ' " ^ ibütienitra ^ ' 2 .
1 . Stock . .17242

Briefmarken
alte . d . Kolonien , » riegs - wie Umssur,marken bi»
, u den größten Seltenheiten »»» IIivi '

irelswert zn verkaufen . Antragen an :
»ostlaaertarte Nr . 41 . Mannheim . Hanvwott .

Komplette 60

ZsugsZzMsge
geb »aucht . für KokSfeue-
rii !»i» , mit fchwerem
Schwungrad . «infchl vor -
ban ^ener Rohrleitung
nnd Generatoraasanlage
preiswert abzugeben .

Anfragen an Watten »
miihle b . Biibi i . B . " " a

m .2 Sesseln
W ulPnonen '
ivaaen billig »n verkauf .
N ?798l Golvs <t >n>Idt .
Kkirnerltra ^e * 8 ._f «tlvlf .
IBtt ant er h . f. 180 M .

2 gleiche Betten ,
billig zu verkaufen . , . .Körnerftr . 38 , Hinferb . fi ,
Dillmann . « 3-979

2 enql . Bettstellen
mit Vatentfedern u . St .
«watrab . tot . -> verk Z- "
Marienftr . 75. Winsle «.

eismiss
mit Matratze wenia ge¬
braucht zu nerk . Ba -̂ -
strafie 42 . 3. Stock recht« .
Wo » . 320504

l?>ne gut erhaltene
5kii »»«« nei - richtnna

sow . schkn . Sa >» nfchrank
n . eine Kommode z . nerk .
Belfortstr . 11 . f . B38009

Botel -
Cafe .

Kurort b . ffreibura i . B .,
schönes Anwesenm .Obft - ,
Gcmülc - n . WirtkchafiS-
garten krankheitshalber
für ' 200(10 .* lAnzahlnng
40 ( 0 » 50000 . ,<) zu » erk.
iür . (5arl Diefe, Roonftr .8.
Tel . 5158 . Hyppoibek . u.
VlegenschaftSdüro . ©"""
Zu verkaufen ein neuesHaus
mit Magazin . Keller ,
Stallung und Wo nung .

Zu erfragen bei :
Karl Karcher Jr .,

8385a Kavpelrodeck.

HansveLkauf
oder Tausch .

?!n der Westftadi mit 3
und 2 Zimmcrwobn » n>
aen . taufche auch gegen
Neineres ?inwelen au » d
Land . Wobnung v >w ' i
Zimm . wird frei a . ^ an
Angebot? u Nr B64st5x

an die .Bad . Nrelfe" «rb

Büfett ,
» ommode , « pseltisch «.
? rnn «ca « , ^ oka,Nacht -
ti che. Schränke, ' i ^er -
kaufen . BS79KS

Snhlller ,
?lmalienfirafie 22 . recht».
Eine wenia gebrauchte

Notiliaarmniraiie v bort,
v.u err M A . M ^niaS .
»titietn (Badens . Nasen-
strafte 7 32941 «

Wegen Platzmangel ein
sebr <»" <̂>tes

billig zu verkauf . 172t3
« Sbrin «. Steinftr . 29 . 1^ .
Melir .gleich- bnchb . Bett . .
2 weifte ??eit . bill . z. verk .
Kaiserftrafte 09 . Krämer .
Kind ? rb ? <t ^ «7

"

z>t verk . Körnerstr . 13 .
3 . St . . Rehn ». BH5040

deuhergawotor
R PS . weg . Bcr înderung
hill 'g zn verkaufen . Der -
felbe ist noch im Betrieb
un kann mittag » von
11 —1 lthr und abends
nach 5 Uhr angesehen
werden . BM036

Schreinerei Kieser .
D « rlgch . Mribnerstr . 1 .

Wirsing ». Weift- « . Roi >
kraut (pikiert 100St . 2 Jt )
hat z » verkaufen 17241

« tiidt. Gartenamt ,
Eitlingerstrake 6.

- Hill !
40 P . Ss. kompl.. vollft .
neu , im Betrieb zu »eben ,
mit Triabteilen zu verk
^!äbere ? bei Stevban &
Krank . Psoiübeim . 8124a
ZSbringer - ^llfee 3» .

sseder - » ritschenwaaeu
mit Bock . 15—20 Zentner
Traakraft . sowie ' ein
kleine ? Ponn - Phaetbon
billig abzugeben . Z29587

K . Schick .
Angart ^nstrafte 4 .

Zentner Tragkraft
oerkauft 17240

Städt . Gar »e» ami
Ettlinaerftr . f>.

Hmdlüllseli . Äl «
verkf . Kranz . Körner -
ftrafte SO. lt . l . Z39512

Ein 4 rädr . Aantuvc
«en zu verkaufen .

Merivi str . 56. Htb » . IV
b Biiuerle . B05050

Harmonium
<Schsedn ««ner ).

vreiSweri zu verkavien .
Klavierbandl . Scheller .
Z29479 Mndolfftr . 1 . HI.

pwns
gebraucht, dunkel eichen ,
malüv . billig »u verkauf.
llblandstr ^42. v..l^ Z2S51S

SchreibmaschineffWZ?
verkänllich . Ä. Aeiler .
Sübfchstrafte 20. « «500 «
Zu verkaufen 1 arofter

Krittallsvieael . tadellos .
Erstand . vallcnd sür
Friseur oder Kleiderae-
schall . eben «o 1 Zkiillolen .
ani dem man kochen k. .
bei L . Link . Beiertheim .

Marie -Alerandraltrafte
Nr 28 B .3SU.11

Seb ' nnt erh*ft eilern .
Kinderbett

VreiSweri , u verkauien .
Marienstr .Z2,. 77 . . BSSV35

Billig zu verkavsent
3 arwiger GaStüster
lMessing ) . auch f . eleftr .
geeignet . 1 neue Zieh -
harmonita . B64982

Ädlerftrafte 38 . s ( .

Zu verkaufe « :
arofte vilenbahn und
Kiuo f . älteren Knaben ,
eine n>eis; e Pelzggrnitnr
f . Müdch . v . >5—Ik ftabre.
eine weiftwollene Ssori -
Müde f . Dame . B0S086
Sauz , Adlerltrabe 17, IV .

Jinltm
"

billig zu verkaufen .
B37975 Schüttelst . 68, lll .
bei Zimmermann .

2Hemkt ' «.ZWenrai >er
m . Gummi von 150 Mk.
an ,u verkauf . Werner .
Schübenslr . 55 . II . B37995

1 zn 00 ^ ,n verk . Werner .
Schühenür . 55. II . B3800,

" fchiine . gebrauchte
Nähmaschinen

von 80 Mk . an . zu ver -
kauten . Ebner , fidler «
strafte 32 . ®65032

Schönes Herrenrad ,
mit neuem Gummi billig
zu verk Cremer . Körner -
strafte Nr . 1«. B «50 >S
Vrima ^ alirrad -Ammi
billig zu verkt . B37991
Wer » er .Gchühenstr .55 .II.

Herd
gebr . . zu verk . ®ckifl*enft*
Nr St bei Bad er . 329403

WflSei Cmill-M
»u uerfaii f«n . 329428
Kästner . Marienftr . 79 . p,

1 gebranchi . u . 1 neuer
fuifK find vreiSw . zu«r» ero „ erff M „ „ „ '
Schübenftr . 5 ' . Sof . B " -°,

Schlssierch
wie neu . zu verkaufen
W37W7 ®* tihenftr . 55. II

verkauftBock ,
Akademieftr . 28, Htb . r
Herd

9)rrtttn . Samtmantel »
Kleidchen und Wiif <t>«
für Kind von 2—3 Jgbren
und ein Ki " derbettche »
u verk . S » SrrmannS .
»Uifenstr . 79. IN . 329453

Eleu . Mädchen -Seide »«
Vlü ^ mantel

f. fchlanke i^ igur . z. Preite
von 350 Mark , ist abzna .
Miiilbnra . Markiftr . 3.
vart . Anzusehen »wisch .
9 u 1? Uhr . Z2952»

Billla ad,n ««l>en : .Plülchastracha " - Mantel ,
fast neu . für 10—12 iiibr .
^ ' ädchen. ebenfo Winter «
Wollmantel . schwarze»

Jackett . Plülch -Jackett
Nr . 4« . «5 Ml . Herren «
strafte 20 . l Tr . r . BOSO«

DnntelarNner
^ .-Wintermantel , Vfr
erbali „ , u verk . B65014

Kailer -Ällee SO. I. lk».

Schwarz Damenmantel
Gr 44 . Tonristeniaikett
al Gr . . Damcilvesourwlt
kl ?-orm alles aut erb ..
vreiSweri zu verkaute« .
Anzusehen zwischen 9 «.
12 Slriea ' ftraft'
Nr 156 . « 38037
£ nbtm von Mtl . - Bluteswun " U m ' ttl . Gröfte . und
Roctsackett zn verkaufe »
Schrniederer . Brauer «
strafte 15 . III , r . 32951 »

Zu verkaufen 1 tvent«
getragener Serren .Loden«
mantel . 1 auterb eitern.
Kinderdelt m Matrafe .
1 OooenSsia amalienftr -
45._ TT. . _ Saufl . » R496§
2 Trauerbüte m . ®(6C-

1 » onzertzitber beide»
a erb . . ,u verk Kavet-
lenttr 64 . IV . r B6501S

&u nccfanlen I Ddd -
neue lein . (HettiUhe *. .

-»risch . B65081
Gerwigstrafte

I neue Kochherde
»u verkanten . 17251
Wilhelm Oberle . K' rnhe»« ssi^ nstr . 20 — Tel 2141 .

iÄavNerd . Gasnhr .
Kinderbett und « ngel -
„ erste zu verkaufen .
SJ953« Kranit .
Rudolfstrafte 25 . Sib . vi

Xu verkaufen lehr aut
erhaltener GaSdadeoien
fftxbfer ) mit Rimmerbei-
znna Ka>-l Rummel .
Blechnermeist . Ettlinaen
Leovolditr . »5 . 8 64998
Sinöcrlicoiuaoen
Lu ^wig - Wilhelmslrafte 2.« nfele . Z29480

zUnderwaaen
zu verkauf . ZS94V1

->»iser -« llee95 . I .
Kini >erni <ll,eil ' Z -

;
ka .. f.

11 —2 Uhr . B65064
Matbvfir . 42 . » ih .. III ., l .

6 Lager Fässer
ovale und runde , arotze.
preiswert abzugeben .
3 Stück halt . 157—83—58.
Anzufeilen von 11 —1 Uhr .

Rüvvurrerlir . Nr . 20 .
am Hof 3. 329460

Zwei fehrgui erfifllteni

Soöenlcppidie ,
1.75X2,50 und 2X2 ^ 0ffl«
prima ?? riedeliSware . 5»
verkaufen . l 7247.2.1
BadiiSie « « anbnnd »

Oi .m .b .S .. Karisr « » »̂ ,Karl - Kriedrichstrafte S»

4 Stock.

Q» « t« r . VerIr » ot .
Liinser , ^ riedensware ,

25 m . mit Melüngstana «^
u . Zubehör , t. Trevoe »>'
Haus geeignet , zu ver «̂ -
Xt . 8uft , Sutfenftr . lft
4 Stock. BS-M

verkf ein ~ rauft
'

Hut . ein Stabldüaelett «»
n Erstlingswäsche WJ
wianrate 8. 2

Natt n . nmaearb . MiM '
St . . Nr . 42—4.3 , Selbst/
tastenvreis zu verlauten -

Dsmenstiefet tS£
8 Paar « tnbtrfdMi« JL
23 - 25 i 15 Jt . 1 blaU-r
Clteoioimantei für Ät«'
4—fi ffoSre billia av ' »7
aeben . Sirlchstr 73 - lZg
Tbome ZWZS-

(ftöufcftan . n<r
2tc « t0 . zu verk MM '
« ranwinkl . « -«»AK

Habe einen Posten
Säcke

abzugeben . .
» 04050 Luilenitrab «
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